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Einführ uno

Rechtsgrundlage für die Statistik der BevöI-
kerungsbewegung (Eheschließungen, Geburten,
SterbefätIe und Wanderungen) ist das Gesetz
über die Statistik der Bevölkerungsbewegung
und die Fortschreibung des Bevölkerungsstandes
vom 4.JuIi 1957 (BGBI. I S. 594) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. März 1980

(BGBI. I S. 308), geändert durch § 26 des Mel-
derechtsrahmengesetzes (MRRG) vom 16. August
1980 (BGBl. r s. 1429).

Erhe sqrundlag e für Eheschließungen Gebur-
ten und SterbefäI sind Zählkarten, die von
dem Standesbeanrten ausgefü1It werden, der den

PersonenstandsfaLt beurkundet. Die regionale
zuordnung erfolgt bei Eheschließungen nach dem

Registrierort, bei Geburten nach der Wohnge-

meinde der Mutter, bei Ster:befä11en nach der
Wohngemeinde des Gestorbenen.

Ab Berichtsjahr 19?5 werden vierteljährlich
auch die Geborenen und Gestorbenen mit auslän-
discher Staatsangehörigkeit nachgewiesen. Ent-
sprechende Verhältniszahlen können wegen Feh-
lens der Bezugsgrößen nicht berechnet werden.

Eheschf ie ßunq en : Standesamtliche Trauun 9€Il r

auch von AusIändern, mit Ausnahme der FäI1e,
in denen beide Ehegatten Mitglieder der im

Bundesgebiet stationierten ausländischen
streitkräfte sind.

Geborene (= Geburten): Unterscheidung zwischen
ehelich und nichtehelich Geborenen nach den
Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches
(ein Kind, das nach Eingehen der Ehe oder bis
zu 302 Tagen nach Auflösung der Ehe geboren
wird, 9i1t, unbeschadet der Möglichkeit einer
späteren Anfechtung, a1s ehelich).

Lebendgeborene sind Kinder, bei denen

Totgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib weder das Herz ge-
schlagen noch die Nabelschnur pulsiert noch
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat
und deren Geburtsgewicht mindestens I 000

cramm beträgt. Sie werden im Rahmen der Ge-
burtenstatistik nachgewiesen.

Beträ9t das Gewicht der Leibesfrucht weniger
als I 000 Gramm, so handelt es sich um eine
Fehlgebur!. Fehlgeburten werden vom Standesbe-
amten nicht registriert und bleiben daher in
der Statistik der natürlichen BevöIkerungsbe-
tregung außer Betracht.

Bis 30. Juni 1979 gatten Kinder aIs totgebo-
ren, vrenn sie mindestens 35 cm lang traren. Als
Fehlgeburten galten dennach Totgeborene unter
35 cm Körperlänge.

Gestorbene: Ohne Totgeborene, st and esamt I i ch
und gerichtl i-beurkundete Kr iegssterbef ä1 1e

che Todeserklärungen.

Maßzahlen: Die Berechnung erfolgt stets für
ein Normaljahr von 355 Tagen.

S Ii ssterbl ichk t: fm ersten Lebensjahr
Gestorbene bezogen auf die Lebendgeborenen
eines gleich Iangen Berichtszeitraums, soweit
mögIich unter Berücksichtigung der Geburten-
entwicklung in den Monaten, in denen die ge-
storbenen Säuglinge geboren sind.

Zusammengefaßte Geburtenz i f fer

Die Summe der "altersspezifischen Geburtenzif-
fern" der 15- bis 49 jährigen Frauen eines be-
stimmten Berichtsjahres wird als "zusammenge-
faßte Geburtenziffer" ("TotaI Fertility Rate")
bezeichnet. Die zusammengefaßte Geburtenziffer
kann, wenn man sie auf 1 000 Frauen bezieht,
a1s hypothetische durchschnittliche Kinderzahl
einer Frauengeneration interpretiert werden.
Dabei wird, was bei der Interpretation dieser
Durchschnittsgröße nicht übersehen werden
darf, von der Hypothese ausgegangen, daß die
Geburtenhäufigkeit der im Berichtsjahr 15jäh-

Scheidung vom Mutterleib entweder das
schlagen oder die Nabelschnur pulsiert
die natürliche Lungenatmung eingesetzt

nach der
Herz ge-
oder
hat.

Bis Ende 1957 galten Kinder aIs lebendgeboren,
wenn die natürliche Lungenatmung eingesetzt
hat.
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rigen E'rauen im Laufe ihres Lebens bis zum

49. Altersjahr sich genauso verhalten würde,
wie alle 15- bis 49jährigen Frauen sich wäh-
rend des betreffenden Berichtsjahres verhalten
haben, und daß außerdem bis zum 49. Altersjahr
keine dieser Frauen sterben würde.

Die Schätzung der Monatswerte und des vorläu-
figen Jahreslrertes für die zusanmengefaßte Ge-
burtenziffer erfolgt nach dem Calot-Verfahren,
das in dem Aufsatz "Laufende Beobachtung und
Analyse der Veränderungen der ceburtenhäufig-
keit" in der Zeitschrift "Wirtschaft und Sta-
tistik", Heft 8/1981, S. 549 ff. sowie im
Hef:' 2/1981 der Zeitschrift für Bevölkerungs-
wissenschaft beschrieben wird.

Erhebungsgrundlage der Wanderunqsstatistik
sind die An- und Abmeldescheine, die nach den
landesgesetzlichen Vorschriften bei einem
wohnungsr'rechseL in den Einwohnermeldeämtern
anfal 1en.

Die Wanderungsstatistik umfaßt die Bundes-
außenwanderung und die Bundesbinnenwanderung.
Einmal erstreckt sie sich auf die Wanderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes bzw. auf
die Wanderungen mit dem Ausland, zum anderen
auf die wanderungen von einer Gemeinde in eine
andere Gemeinde innerhalb des Bundesgebietes.
Unberücksichtigt bleiben die Umzü9e innerhalb
der Gemeinden (Ortsumzüge) .

Zur Erfassung der Zuzüge und Fortzüge über die
Grenzen des Bundesgebietes werden die An- und
Abmeldescheine benutzt. Im Gegensatz hierzu
werden zur Erfassung der Wanderungen innerhalb
des Bundesgebietes im allgemeinen nur die An-
meldescheine herangezogen, weil die Abmeldung
gelegentlich versäumt wird. Aufbereitet und zu
ersten Ergebnissen zusammengestellt werden die
Wanderungen von den Statistischen Landesäm-
tern. Um die Wanderungen von Bundesland zu
Bundesland möglichst vollständig erfassen zu
können, tauschen die Statistischen Landes-
ämter untereinander für jeden dieser wande-
rungsfäIIe die Daten aus. Bei solchen umfang-
reichen Materialergänzungen (llagnetbandaus-
tausch) ist es jedoch nicht vermeidbar, daß
die Anzaht der Zuzüge im Vergleich zu der

der Fortztige geringfü9ige Abweichungen (Auf-
bereitungsdifferenz) aufweisen kann, die in
der TabeLle 5 ausgewiesen werden.

Nach den bisherigen Erfahrungen geben die Zah-
1en über die Fortzüge von Deutschen nach dem
außereuropäischen Ausland keinen direkten Auf-
schluß über den Umfang der "Auswanderung nach
Übersee", weil die Fortzüge auch viele Perso-
nen umfassen, die beispielsweise a1s Entwick-
lungshelfer, Ftitglieder des diplomatischen und
konsularischen Dienstes, aIs Techniker, Kauf-
1eute, Ärzte, Missionare und Studenten alleine
oder mit ihren Angehörigen ins Ausland gehen,
jedoch später wieder in die Bundesrepublik
Deutschland zurückkehren.

In den Wanderungen zwischen dem Bundesgebiet
und dem europäischen Ausland spiegelt sich
vorwiegend das Ausmaß der Fluktuation wider,
das durch die Zu- und Fortzüge der ausländi-
schen Arbeitnehmer gekennzeichnet ist. Hier
handelt es sich daher nur zu einem kleinen
TeiI um Einwanderung und Auswanderung im ei-
gentlichen Sinne.

Bei der Bezeichnung AusIänder handelt es sich
in diesem Bericht stets um Ausländer und
Staatenlose. Bei den Nachweisen für Erwerbs-
personen und Nichterwerbspersonen handelt es
sich in der wanderungsstatistik nicht um die
Definitionen im Sinne des erwerbsstatistischen
Konzepts, wie es z.B. beim Mikrozensus oder
der Vo1kszählung verwandt wird. A1s Er$rerbs-
person wird in der Wanderungsstatistik derje-
nige bezeichnet, der bei einem Wohnungswechsel
im An- und Abmeldeschein eine Berufsbezeich-
nung angibt. Diese recht grobe Abgrenzung
hat jedoch bei einer Nachprüfung anhand von
EinzelfäIIen in verschiädenen Ausländerbehör-
den des Bundesgebietes zu Ergebnissen geführt,
die in der Praxis eine brauchbare Übereinstim-
mung mit den Begriffen der Erwerbstätigkeits-
statistik ergeben.

Nähere ErIäuterungen und langjährige Zahten-
vergleiche sowie Ergebnisse der wanderungssta-
tistik nach Stadt- und Landkreisen enthalten
die Jahresbände der wanderungen in der - ab
Berichtsjahr 1981 eingestellten - Veröffentli-
chungsreihe 2.3. weitere Kreisergebnisse ver-
öffentlichen die Statistischen Landesämter.

-5-



Fortschreibung des BevöIkerunqsstandes

Der Feststellung der Einwohnerzahlen liegt der

Wohnbevölkerungsbegriff zugrunde. Danach ge-

hören Personen mit nur einer Wohnung zur Wohn-

bevölkerung der Gemeinde, in der sich diese

wohnung befindet. Personen mit mehr als einer

wohnung oder Unterkunft sind der V,lohnbevöIke-

rung derjenigen Gemeinde zugeordnet, von der

aus sie ihrer Arbeit oder Ausbildung nach-

gehen. Soweit sie weder berufstätig sind noch

sich in Ausbildung befinden, ist die Wohnung

oder Unterkunft maßgebend, in der sie sich

überwiegend auf halten.

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2.B.

Arbeiter auf Montage, Deutsche, die im Ausland

studieren) sind der Wohnbevölkerung ihrer im

Bundesgebiet gelegenen Gemeinde zugerechnet;

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung

der wohngemeinde vor ihrer Einberufung,

Patienten in Krankenhäusern sowie Personen in

Untersuchungshaft ihrer Wohngemeinde.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige

des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei in Gemeinschaftsunterkilnften gehören

ebenso wle Strafgefangene sowie alle sonstigen

Dauerinsassen von Anstalten und das in Anstal-
ten wohnende Personal zur WohnbevöIkerung der

Anstaltsgemeinde .

zur wohnbevölkerung gehören auch die im Bun-

desgebiet registrierten Ausländer (einschl.

ausländische Arbeitnehmer und Staatenlose) .

N i c h t zur WohnbevöIkerung gehören hinge-
gen die Angehörigen der ausländischen Statio-
nlerungsstreitkräfte sowie der ausländischen

diplomatischen und konsularischen Vertretungen

mit j.hren Familienangehörigen.

Die letzte Darstellung der Methode der Bevöl-

kerungsfortschreibung ist in dem Bericht "Be-

völkerungsstand und -entwicklung i970" der

Pachserie A: Bevölkerung und Kultur, Reihe 1,

enthalten.
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2,
l,
'I .
2.
2,
1,
2l

+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+
+

4
5
I
5
2

7
0
5
5
5
2

I
9
8
8
7
1

9
5
8
6
6
1
1

6
0
I

.0
,.1

,9
,9
.6
.6
.2

6
8
8

3
9
I
6
2
5
1

9
5

8
3
9

'l
3
5
3
7
3
1

0
3
,l

0
8
1

0
8
0
6
3
0
7
1

4
7

3
0
6
I
4
5
9
3
4
1
5
1

4

66,0
9't ,3
78,6
63 13
59,5
55,6
52.3
49,9
46,9
45,6
46,1
47,6
50 ,4
5Ä,6
58, 1

60 ,5
62,1
62,7
61 ,2
53,5
64 ,1
69,6
71 ,3
75,6
'19,o
s3 t2
83, 1

83,9
82.'l

22,
21 ,
19.
15,
14,

o7;
066
059
058
059
058
059
058
0s6
0s6
056
058
055
059
057
054
054
051
054
051
058
0 5'l
054
055
o52
043
060
053

089
't 28
365
457
441
518
5{3
507
535
490
382
214

16
21
18
43
12
51
59
05
8t

,4

r0,1
r0,r
9.8
9,2

10,1
10,2

9
5
5c
oa
e?

:;
*) ceburten und SterbefälIe nach dem wohnorti Eheschließungen

nach den Registrierort.
1) Ohne Totgeborene, nachträgIich beurkundete Krieg§Eterbe-

fäIle und gerichtliche Todeserklärungen.
2) voEläufiges Ergebnis.
3) Unter BerückEichtigung der Geburtenentwicklung in den

vorangegangenen I 2 Monaten,
4) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berichtszeitrams.

5) swne der alterEspezifiEchen ceburtenziffern je 'l 000.
Frauen im Alter von 15 - 49 Jahren, 1950 und 1955
in Alter von 15 - 44 Jahren. 1950 und '1955 BGosoB.

a) vierteljahresalurchschnitt aufgrund geschätzter Monats-
werte nach Calot-Verfahren (s. Wista 8/'1981,5.549 ff.).

b) Monat8werce geschätzt nach Calot-verfahren (s. wista
8/1981, S. 549 ff.).

c) Geschätzt nach Calot-verf ahren,
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I€bendgeborene cestorbene 1 )

undEhe-
schl i e-
ßungen mmn-

I ich
Ye ib-
Iich

lns-
geamt

und zvar
ni cht -

eheli eh

Tot-
gebo-
rene männ-

lich
we ib-
I ich

ins-
gesant

in
eraten
Lebens-

'i ahr

in alen
ersten

7 Lebens-
!aqen

iIe I 000 Elnwohner und 1 Jahr Je I 000
Lebendgeborene

Gestorbene

Ehe-
sch Ii e-
ßungen

Lebend-
geborene

Ge s tor-
bene 1 )

Übersch uß
der

Geborenen(+) bzw.
Gestorbene n(-)

im ersten
I€bens-jahr 3)

in den
eraEen

7 Lebens-
tagen 4 )

1 000
I Lebend-
I una
I rot-
geborenen

nicht-
eh e1i ch
Lebend-
geborene

waren

Von

Tot-
geborene

Lebend-
geborenen Knabenje I 000

I ebend-
geborene

Itädchen

11
11
11
1t
12
tt
12
12

4
3
3
3
3
3
4
'|

5
5

5
5
5
5
1



2 Eheschließunqen, Geborene und Gestorbene i!! 1 vierteliahr 1982 nach Ländern*)

Monat

vi ertel j ahr

Januar........
Februar.......
März........,.

1. vj 82..,
dar. : Auständer

Januar . ...... .
Februar . .. ... .
März..........

r. vj 82...
dar.: Ausländer

Januar.
Febru ar
Metz ..

1. vj 82.....
dar.: Ausllinder..

Januar .
Fe br uar
März . ..

r. vj 82....
dar.: Ausllinder.

Januar,
Februar
März . ,.

1. vj 82.....
dar.: Ausllinder..

Januar........
Februar . .... ..
März . .. ... .. . .

1. vj 82...
dar. : Ausländer

Januar.
Fe br uar
März . ..

r, vj 82....
dar. : AusllindeE.

Januar.
Febru ar
l1ärz . . .

1. vj 82....
dar.: AusIänder.

2 010
1 842
2 206
6 058

342

044
094
143
281
614

202
191
250
643

32

144
r70
175
490

52

2 644
2 496
3 017
8 151

48

19
19
25
63

't

11.9
't2.4
13,6
12,6

7,1
9,9

l0.l
9,0

5,2
5.1
9,0
6,5

561
'109
991
26',!

x

r 636
2 213
3 101
6 950

x

168
203
292
663

x

't9
77
t3
x

1 252t 450
2 209
4 9r1

x

925
1 t82
1 701
3 808

x

Nleder-
sachsen

Grundzahlen
Eheac-I-J-T-ET-un9en

insg esamt
4 31't

Lebendgeborene
i nsg esamt

927 509 13 041 3 692
522 501 12 969 4 20'l
395 508 14 750 4 842
844 1 518 40 760 12 741
079 221 s 834 1 824

tlarunter: nichtehelich
435 73 90 1 302
480 83 906 319
546 72 1050 3'79
461 228 2 851 ',l 000
66 18 245 94

Totgeborene
insgesant'25 3 91 ',15

3'1 1 66 21
33s6519
95 9 222 55
12 1 47 10

c e s t o r b e n e 1)

insg es ant
772 '194 16 622 5 224
6'14 698 15 6sl 4 973
2't3 833 18 315 6 0s8
719 2 325 50 588 16 25s
147 28 629 194

darunter: im 1. LebensjahE
55 3 182 43
48 4 207 43
63 4 r83 49

166 1r 572 t3s
11 2 90 2s

darunterr in den eEsten 7 Lebenstagen
'16 - 70 17
2't 2 8'1 17
2517125
68 3 231 59
4 - 42 10

Überschuß der ceborenen (+) bzw. Gestorbenen (-)

2 320
2 BO2
4 r 19
9 241

x

285
380
569
234

x

493
704
810
007

x

2 756
2 837
3 253
I 846

616

803
751
765
319
859

9 932
9 031
9 293

28 256
2 266

866
721
933

2 526
130

569
393
534
495
058

r95
218
234
548

44

545
562
603
111
199

835
144
714
357
169

71
5s
63

189
5

295
291
284
870
r30

t5
14
21
50

41
41
41

123
33

44
47
38

129
tl

4
3
5

13
3

3 586
3 464
4 241

11 297
81

139
895
5-17
552
363

075
0r7
260
353

32

3 253
2 905
3 297
9 455

122

10t
83
94

2'18
3',r

32
23
26
8l
27

l4
14
't5
43

5

29
39
36

104
'l 9

43
39
36

t t8
'15

16
10

't
33

830
627
994
451
535

215
570
r09
404

3 483

207
865
224
296
903

210
290
327
827

98

Jahr
3,0
4,2

4,2

I
t0
10

9

9,9
1 0,9
1'l .'l
10,5

Berl ln
(liest )

51
15

l't 6

17
o2
66
85

x

4
5
6
5

990
262
515
767

x

't
't
8

24
3

l:.t-:l ;'

5
5
6
6)

)
5
7
4
4

9
I

't0

31
41

01
I

+

-,1
-3+l

2,5
3,3
4,4
3,4

7
7
0
5

0

3
7

I
3
8
8

5
8
7
7

r8
,7

9
0
1

0

1',|
7

12
30

3

4
tl

4

2
3
4
9

I

I
1

2
5

:l

l

3.0
4.0

3,9

8,7
8,2
8,',l

12.1
13, I
11,3
14 ,6

t9
,7

,7

70
33
95
98
73

8
11
11
30

7

2

I 078
7 181
8 555

23 915
316

75
'14
93

242
44

538
654
8tl
103
294

- 726
- 539
-1252
-2617+ 54'l

845
152
878
875
932

285
191
325
807
r93

-)
-3
-9+5

5 8',|
682
565
828
205

532
766
216
514
630

-,|
-1
-1
-4
+ +

-1
-1
-3+l

-1684
-1512
- 1 763
-4959+ 936

20
20
20
20

10
7
4
7

0,3
1,0
1,1
0,8

5,8
4,1
1.1
3,6

2,3
3,6
3,5
3,2

Januar,
Februar
März ...

1. vj a2
,5
.5

,0
,2
,9
,4

cestorbene je 1 000 Einwohner und 1 Jahr

Gestorbene in 1. Lebensjahr je t 000 Lebendgeborene2)

und
2,6
3,4
4,5
3,s

13,!
16,8
12 t5
14 ,O

I 0,3
'l 1,0
1O.4
10.s

10 ,4
15,4
9,1

I1,3

9,2
10, 1

10,8
1 0.0

Eh es ch I i eßu ngen
2,'t 2,9
4,0 3,8
5,0 5,0
3,9 3,9

verhäI tni s zahlen
,- je---1--0 o o -Ei rchne r

3,0
4,4
5,2
4,2

9,0
9,9
0,2

5,4
6,7
5,0

n(
2,5
2,1
2,5
2,3

2,
3,
4,
3,

3,

4,
A,

0,
ol
0r
0.

2,'1
2,2 +
3,2
2,7

3.2
1,8
2,6
2,5

5
2

4

.t
,9
t1
.3

,8
,6
,6
t7

3
4
6
4

9
8

9

Lebendgeborene je 1 000 Einrchner und 1 Jahr
Januar . .. ..
Februar . ...ytätZ,.,.,..

1. vj 82

Januar . .. .
Februar . ..
März . .. ...

1. vj 82

Januar .
Februar
iletz ..

1. vj 82....

Januar...,.
Februar . ., ,
März.......

1. Vj 82

8,
9,
0,
9,

'1 ,1
9,8

't0,2
9,2

10,
10.
'l 0,
10.

12,
't 1.
11,
't t,

10,
9l
9,
9,

11,0
12,0
13 ,4
12t1

13,5
13,2
14 ,2
13t6

I1,5
12 tO
12,7
12.O

t1,o 11,6
|r ,6 12,4
12,1 13 ,7
1 1 t7 12,6

10,2
10, t
1 1,0
1 0,4

't1.9
12,5
14 tO
12,8

9,4
9,3

I 0,5
9,1

3,0 - 4,9
2,1 - 3,7
3,0 - 5,5
2,7 - 4,1

20,0
't6.8
17 ,1
18 ,',|

5
3

:l :i:l :3

cestorbene in den ersten 7 Lebenstagen je I oo0 Lebendgeborene3)

Überschuß aler ceborene

4,6 5,',l
4 ,O 4,9
5,2 4,6
4,6 4,9

+) bzw. Gestorbenen (-)

;
0
0

4
2
9
9
0

,3
,3
,9

't ,3
1.0
'| ,3
1,2

JaDuaE
Februar
t4ärz .,

*) vorläufiges Ergebnis; ceborene und cestorbene nach dem
wohnort, Eheschließungen nach dem RegistEierort.

l) ohne Totgeborene, nachträglich beurkundete Kriegssterbe-
fä1le und gerichtliche Todeserklärungen.

2) Unter Berüeksichtigung der Geburtenentwicklung in den
vorangegangenen l2 Monaten.

3) Bezogen auf die Lebendgeborenen des Berlchtszeitrauns

Baden-
württen-

beEg
Bayern Saar-

1 andBremen
Nord-
rhein-

westfalen
Hessen

Rhe i n-
land-
PfaIz

Schl esw i9 -
Holstein Hambu rg
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0,5
0,4
1.0

5
3
1

9

5
9
3
6

9.5
8,7
8,9

0
9
4

:l

:l

,9
,3
,6
,3



i nnerhalb

105 960 102 571 109 844 109 {89

wanderungen

An zah I

31 541
12 251

je I 000 Einrchner und 1 Jahr

7,2 7,2

irahr

1982 1. vj

176 296
522 611
559 620

559
505
458
{t9
{39
470

133
595
769
09r
571
525

2 950
2 995
2 957
2 936
3 023
2 958

376
808
o72
657
794
953

795
817
813
803
819
798

56{
{11
716
519
884
433

t5a
t78
143
r33
203
170

812
397
356
r38
910
520

-92+ t6
+ t00
+ 230
+ 295+ t35

847
9t5
85t
741
791
r04

1 30 839
130 {83
208 383
I 55 348

127 093't25 195
203 178
150 r63

99 298
98 232
47 814
27 175

98 895
97 741

l{7 04t
126 845

+ 28 r98
+ 27 451+ 56 137+ 23 318

t8l 885t8t 710
222 781
212 0s6

495
t8r
51{
578

271
50{
752
887

6 9r8 66{ 5{a

der rr
Lllnder"

487 166

DezeDber

- 72 221+ 32 652+ tt5 376+ 245 002+ 31r 9a7+ 152 334

+
+
+
+

19,8
12,6
7,3

30, 5
19.9
10,6

570 888
507 216
460 528
420 714
l{1 {89
172 719

6'19 832
736 162
605 529

7.
8,
9,
0,
2.
9,

498 667
539 898
575 90{
666 716
753 {35
62s 053

,1
,8
,I
,9
.2
.1

8,5
8,5
3,4
0,0

677 153
563 3r4
837 533
790 943

tl.1
43,2
53, 9
50.8

43,7

- 2,3- 2,7+ 0,1
+ 3,6+ 0,9+ 2,7
+ 15,7+ 9,2+ 6,5

5
3
6
I
I
2

+ I,8+ 1,8+ 3.6+ 1,5

+ 2.3- 0,1+ 2.4
8,0
3,7
t,3

+ 17,9+ I0, t+ 7,8

6,
6,
9.

1,
0,
1,
3,t,
2.

t981 |
2
3
{

vjvjvjvj

7
5
9
I
8
2

2
3
5
2

I
I
3
5

+
+
+
+

r975
1977
1978
1979
19 80
t 981

48,6
{8,8
44,2
17,9
49, I
{8,1

176 778

rt,6

;
+
+
+
+

60 s69
27 973

3 884

- 1,2
+ 0,5+ 1,9
+ 4,0+ 5,I
+ 2,5

I
1

9
I

2
2
5
8
I
5

3
3
5
9
2
7

5
I
5
2

9,
8,
7,
6,
7,
7.

6,
6.
9,
0,

7
5
I
6
0
I

8
I
9
0
2
0

35,
35,
34,
3t,
35,
35,

32,
31,
39,
37,

6,
7,
0,

1.
4,
2,

12,9
13, 3
I3,3
r3, I
13,3
12,9

2,6
4,3
1,7

- 12,8 - 13,9 - A,2
- 9,3 - 9,9 - 5,3
- 3,5 - 1,0 - 1,8

+ 5,2 + 0,3
+ 0,6 - 2,0+ 4.7 + 2,2

8,3
8,1

13,1
9,7

vJvjvj
vJ

t.
2.
3.
4.

981

32,1- 0,5

3) Ohne Ortsunzüge.

1982 r. vj ..., 7,0 6,7

l) Slehe Aufgllederung in Tabelle 8.
2) ElnBchI. Oatgebiete des Deutachen Relchea.

Jahr

197 6

1977

1 978

1 000

5
4
8

7+7+0+
15,
7,
8,

,0 +
,9+,1 +

33
20
12

5,
4,
1,

+ 1,4 + 0,9 - 0,2 + 3,5 - O,7+ 0,5 - o,7 - 1,2 + 1,5 - 0,9+ 0,9 + 1,5 + t,l + 1,9 + 0.1

+ 5,8 + 'l,l + 1.2 + 3.3 + 1O.2+ 3,5 + I,9 + l,'l + 1,5 + 5,7+ 3,3 + 2,3 + 2,8 + ,l,9 + 4,6

8,
5,
2,

10,6
8,5
2,O

4,5
1'4
3,2

8,1
{,3
3,9

ll,8
6,6
5,2

27,O
18, 8
8,2

3,
5,
2,

8,
2.
5.

17,
8,
9l

36,
23,
13,

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

2
6
6

+

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+6

11,
5,
6,

23.
14,
9,

+
+
+

+ 32,t +
.+ 20.5 +
+ 11,9 +

+
+
+

+
+
+

1,6 +
4,8 +
6,8 +

7+5+3+
9+2+7+

+ 22,8+ 14,2+ 8,6
+ 30,5
+ t7,8+ 12.7

+ 30,{
+ t8,1+ 12,4

6,1 +
0,1 +
5,9 +

,5 +
,7+,7 +

24
15

7

7+3+a+
+ tl,+ 7,
+ 4,

28,2
20. 1

8,1

3,6
8,6
5,0

+
+
+

+ 28.
+ 21,+ 7,

1979 .,...... i

t980

|98t

+ {0,9 + 24,O + 8,9 + 1,1
+ 23,3 + 12,5 + 3,5 - |,6+ 17.5 + tl,s + 5,{ + 3,0
+ 17.7 + 13,3 + 9.t + 5.2+ 9,5 + 5.7 + 3,0 - 0,4+ 8.2 + 7,6 + 6,5 + 5,6

+
+
+

+ t3,9+ 7.5+ 6.4

+
+
+

3,0 + 8,7 + 9,8 + 8,3 +10,1
5,5+4,1+4,0+3,3+5,0
7,5+4.6+5,8+5,0+5,1

+ 3,9 - 4,2 - 3,5
- 0,3 - 4,4 - 4,4
+ 1,2 + 0,2 + 0,8

Zuzilge Portzü9c

Inagesant
oarunEcr
aua drn

Au8llnd 2)
ln!9eBmt

(larunEer
näch deD

Aualahd 2l
Insges!nt 9e9enüber

den
Au81änd 2)

lnageaet
aus einem
andrren

Land

Januar Februar liärz Apr 1I l{a1 Junl Jul I August sentenberl oktober Novenber

21 ,9tl,6
10,3

+ 2l .o+ ll,'l
+ 9,6

-11 -

1982

1975
197?
I 978
1979
l 980
t98t

{
{
5
2

6,
5.
9.
8,

- 0,3

7,
o,
7,

5
5
0



Fortz ügeZ u züge

I aus einem
ä131,!i"',1 ""i:ffi" lns-

gesamt ,l
des Bundesqebietea

über dle
Grenzen 1

nach einen
anderen

Land
ins-

gesant

nach einer
ande ren

ceneinde
I nnerh aIb

der
Länder

ins-
9esant

5 wanderunsen in l. vierteliahr 1982 nach Ländern des Bundesqebletes

Zu- + bzw
Land

schle Ewig -
Holstein .....

Hanburg . ......

Niedersachsen..

i
m

i
n

i
n

i
m

i
m

i
m

i
n

i
n

i
n

t
m

i
n

i
n

27 470
t4 469
l3 401

r5 990
9 054
6 936

2 609r 507
1 102

l3 381
7 547
5 834

14 235
8 035
6 200

'I 755
1 019

736

+ 1 533+ 951+ 582

14 2r3
8 053
6 190

3 962
2 446
r 5't6

10 281
.5 607
4 674

14 707
8 4t4
6 291

3 44 I
2 326
1 il5

11 266
5 088
5 178

464
361
103

521
120
401

985
481
504

32 809't8 191
14 618

't 733
4 354
3 379

25 076
r3 837
11 239

31 425
18 r57
13 269

23 674't3 203
10 411

+ 1383
+ 34+ 1349

19
600
58r

+ 1402
+ 634+ 768

712
800
912

6 800
4 047
2 753

I 391
9't 4
417

5 409
3 073
2 336

241
r59

105
189

84

56 987
32 505
24 482

27 998
l5 957
12 041

28 989
16 548
12 441

4 9'19
9 152
5 827

29 436
19 260
r0 176

35 543
19 892
15 651

7 992
6 647
1 345

- 1 438
- 3 303
+ 1865

6 554
3 344
3 210

0 't43
7 633
2 510

l8 902
t0 682
8 220

11 241
6 951
4 290

+ 1499
-t+ 1500

175
s64
739

324
563
761

2 +
+
+

+
+
+

+

+
+
+

222
58

154

848
596
252

1l
5
5

387
439
948

752
954
798

+
+
+

+
+
+

+

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+

+

:

über die
crenzen 1 )

den
r,ändern

17
58
75

564
r90
374
''ri)
tgsla)

uo)

105
953
152

7
4
2

Brenen ... .....

Hessen

Baden-
Itlürttemberg. . .

Bayern

Rheinland-
Pfalz ...,....

40
20
20

286
785
50r

l
+++

5
3
2

Nordrhein-
westfalen . ...

12
6
6

642
632

427
224
203

l5
9
6

00

11
6
5

4
2
I

415
387
o29

560
564
996

20 2261t 245
8 98r

20 666
r r 613
9 053

92 847
49 226
43 621

43 151
25 005
t8 746

19 074
l0 799
I 275

24 671
14 206
10 471

95 004
sl 286
44 118

39 887
22 512
17 315

17 143
9 838't 305

7 019
3 612
3 34't

4 524
2 811
I 813

I 618
1 ',t 15

503

481 7
256 7
231 0

282 734
150 460
122 278

105 960
60 76r
45 r99

176 778
99 699
77 079

I9 837
1t 281
8 556

16 r06
9 049
1 051

3 974
2 443'I 531

829
332
497

585
121
45s

243
211

32

I 097
:8 949
9 148

25 537
t6 095
9 442

22 560
12 854
9 706

+ 2 117
+ 1352
+ 765

17 169
r0 873
6 296

19 r711l 134
8 037

+ 3547+ 565+ 2942
-26- 1035+ 'l 009

3 006
1 596
I 310

416't
2 921
1 846

1 129
767
362

3 638
2 154
1 484

143
1r0

33

489
348
'14 r

632
458
174

8 551
5 009
3 552

6 866
4 215
2 651

15 296
I 949
6 347

I 909
5 r87
3 122

't 31
275
144

2 043
972

I 071

286 627
169 545
117 082

176 783
99 701
77 082

- 3889
- 9085+ 5 196

3 884
9 083
5 199

sl

tr)"

863
838
025

l5
8
1

- 4346
- 3944
- 402

63
96
61

'14
47
27

+
+
+

13
00
73

Saarland ... ...

BerIin (west)..

Bundesgeb iet 66
14
52

387
762
625

6

2

't09 844
69 844
40 000

1

a
Siehe
Unz üge

llederung in Tabelle 8,
6chen Brenen und Brenerhaven.

Aufg
: zwi

b) Aufbereitungsdifferenzi siehe Einführung s. 5

6 wänderunqen der Deutschen und Ausländer im 1. Vierteliahr 1982 nach

. Ländern des Bundesgebietes

Vlande rungs 6aIdo
Land

Schleswig-Holstein . .. . .. . .. .
Hilburg
Ni ede rsachs en
Bremen.
Nordrhein-WesEfaIen .... ... ..
Hessen.
Rheinland-Pfalz .. ... ... . - - ..
Baden-Vlürttenberg ...
Bayern.
saarland
Berlln (West)

Bundesgeb iet

Schleswig-Holsteln.
Hamburg
Niedersachsen ......
Brenen.
Nordrhe i n-west faleD
Hessen.
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Württenberg ..
Bayern.
Saarland
Berl in (West ) . .. . ..

l8l 159 98 437 a2 722 1't2 435

Auslände r

39 555

94 08s 78 350 + 8 724

we ibI ich

De utsche

283
359
836
241
068
078
383
6t0

2 490
3 961
8 3s0
1 511

29 610
12 307
4 596

26 029
17 262
1 384
5 686

5
35
17
l5
22
19

3

'r 68s
2 5234 549

893
15 297
7 088
3 238

t0 664l0 059
1 214
4 8r3

62 023

13 222
10 255
25 234
5 274

31 870
19 827
15 463
25 051
23 606
2 955
1 396

2 76A
3 9887 575
I 438

25 117
1't 8r s
5 203

17 694
16 281I 559
8 03'l

7 369
5 530
3 642
2 907
7 208
0 s44
I 375
4 341
2 513
1 597
4 411

5 853
4 125

1t 592
2 367

14 662
9 243
7 088

ll 7',t5
11 093't 358
2 985

5 299
5 045
0 450
2 315
6 158
I 24s
6 985
0 097
8 491
1 484
3 780

477
491
158

9
499
991
222
989
528
428
214

11 745
10 746
23 076

6 446
5 700
2 626
2 968
9 211
9 591
I 256
1 971
0 587
1 899
4 830

+l
+2
:3
+1
+
+3
:n-,|

+

I
-4
;
:8
+
+l

+

+

;
+
+

l
+

-
-4
;
-6
-t
+
+

923
1'to
016

6',|
003
953
1',t9
3'10
926
302
419

s54
321
142

52
496
038
103
519
602
126
795

+

+

I
+
+
+

:

4352 + 43't2

1 083
1 465
3 026

545
9 8204 72'tr 965
7 030
5 222

455
3 218

I 589
2 714
5 53r
1 0't9
9 941
I 042
3 025
6 978
1 420
1 022
4 119

90_1
247
819
438
669
265
571
051
842
362
567

278
27

'175
19

493
492
607
335
9 8',l
285
34s

95
191
982
185
644
954
213
314
36r
192
694

+
+
+
+
+
+
+

+
+
+

182
214
207
107
t5t
t62
394
021
380

93
651

114 192 75 460 3A 732 - 12 513 - 13 43i + 824

zuzüge Fort züge

Insgesilt nännl ich we Ib1 ich inegesilt männI ich we ibI lch insgesamt nännI ich

Bundesgebiet . ., l0l 579

-'12 -

45 522
23 963
21 6s9

35 340
22 007
14 333

22 744
12 734
'10 0l 0



7 Wanderunqen zri3chen d.n IJändern des Bundesqebietes im l. Vlerteliahr 1982

Zuzilge aua nebenatehenden Ländern

t1 8{8
6 595

4 6s6
2 115

215
181

615
335

326
r88

Berl in
(we st )Herkunftsl and

schlesvlg -
Hols te in

Huburg

Niedersachaen.

Bremen

NordrheIn-
weatfalen

Heaae n

Rhe i nl and-
Pfalz .. .

Baden- i
tfürttenberg . r.... m

Bayern ......,.. ... I
n

SaarJ,and

Berl in (west ) I
n

i
n

Bundesgeb let

schlesulg -
HoIs te I n

lt 263
5 087

23 671
t3 203

2 358
l a55

2 495
r 369

309
202

231
t{6

3 594
I 935

35 5{3
19 892

2 392t 125

l8 900
10 681

662
375

408
216

2 209r t82

15 863
8 838

177
103

I
n

I
E

t
m

I
n

t
n

t
n

t
m

I
x

37
{4

2 291
321

733
t10 19

734

tl66
257 297

28
11

53
35 288

88
57

494

956
732

4
2

+
+

3-
6-

+
+

256
91

93
42

51x
x

I 3{0
{ 568

532
323

5 39r
2 968

5 364
2 933

5 157
2 9r 5

t9l
105

3 079
r 550

257
165

961
570

416
243

r78
r05

3 521
1 854

2 346
1 266

730
403

88{
084

1 746
982

1 482
853

r88
|t0 3 730

2 162

220
962

512
320

239
443

705
595

668
438

193
lr3

3 237
I 856

1 201
681

85
55

211
r36

170
98

13
lt

466
260

I 812
I t30

3 583
2 055

3 278
1 8t7

307
19r

693
426

3 458
r 982

1 529
I5',|

1 03r
518

388
229

211
t39

7
3

x
x

659
395

264
150

995
599

86
60

6 866
4 215
2 5s1

l3 232
87

99 I 275
5l 't 67

12

409
073

5
3

x
x

30
6l

x
x

9
9

x
x

34
83

622
028

x
x

3 538
2 154

09
87

23
26

39
37

x + I 152
x+525

x-
x+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+
+

+l
+
+

+
+

+

+
+

+
+

+
+
+

:
+
+

x
x3

+
+

+
+
+

4
2

22 560l2 85a
412
243

19 171
r I 134

55{
{t9

399
223

r81
209

58{
291

34-
2l

33 73
8r

162
67

47
{0 27

t9
t9

54
t4

758
430

t3

'I t5
7l

t8l +
88 +

3 022t 726
1 375
4 277

580
415

19 +
t9 + l5

3{5
20't

732
395

4
2

3
t

3
2

27
74

't06
049
057

l5
9
7

44
99

624
926

28t
607
674

t0
5
4

65
39

38
5'l

73

54
26

9

680
292

x
x

3s7
202

t
n

3l
15

r3l
18

24
17

386
208

726
375

346
220

142
83

r 841
1 083

886
5r9

376
226

1 112
664

I 770
r 034

86
51

76 778
99 699
77 019

25 076
r3 837tt 239

5 426
3 0r5
2 411

28 989
r6 s48
12 441

20 226tt 245I 98r

24 677
l4 206't0 47 I

22 744
12 734
r0 0t0

3 005
I 696
I 310

I

834

oberschuß der Zu- (+) bzw. Portzüge (-) gegenüber nebenstehenden Ländern

47
40

x-
x-

I + 80

Hmburg ........... i +
+

+
+

481
209

6il
t{4

34
21

724 -443 -
x+
x+

58{ +
.81 +

33
19

162 +
67+

8+
27+

54 +
14 +

129
8l

1+
2+

t '15

14 +

2A
27

4O2 +
231 +

l8r
88

349
159

28+
l8 +

Ir

659
337

+1427
+ 753

+1521
+ 741

202 -178 +
29
47

19 -22+
19
17

r93
93

x+
x+

231 +
126 +

250
120

170 +
153 +

Niedersachaen ..... i

Brenen ...

+ I 120 +
+605+

r37
I'l

73
8l

20
3

2I

- I 120 +
-606+

- 1 152
- 525

t37 -
84

x-
x-

+
+

+
+

+
+

20 54
26

Nordrhein-
wes tf aI en

+
+

Heasen

Rhe I nl and-
Pfalz ..

Baden-
württenberg.

Bayern ....,..

Saarl and

Berlin (weat)

28
18 22

28+
2?+

659 +
331 -

t9

402 -
231

-1421 +
-753-

39
37

231
126

93
42

x-
x-

3+
x
x

+
+

52
74

80

t5

13
3

23
26

3
6

tl
6

256
9l

305
l5

32+
27+

202 +
178 +

79
l7

l7O +'153 +
29+
21 +

x+
x+

305
15 -

29
21

775
43s

232
a7

533
95r
582

129
81

349
t59

+
+

29+
41 +

r93 -
93

294 +
144 +

115
435

12

17
58
15

-6
-3
-3

55{
344
210

Z ieI land
Bundes-
gebl et

schl e6-

ateln
slg-
Eol- Eaburg Nlede r-

aachaen BEenen
Nord-
rhe ln-
Vleat-
falen

HegEen
Rheln-
Ia nd-
PfäIz

Baden-
Württen-

berg
Bayern Saar-

land

Bundesgebiet 982
480
502

402 +
634 -'168 +

-13-

326 +
554 +
762 +

243 +2117 +3573
2ll +'t 352 + r 500
32 + 763 +1913

6J2
458
174

-2043
- 972
- I 071

818
520

568
983

5
2

I 121
631

173
r04

x
x

724 +
4,13 +

294
144

250 -120 -



8 Wanderunqen über dle crenzen des Bundesqebietes ln 1. Vlerteliahr 1982 nach llerkunft und Zlel sowle
nach Ländern des BundeEqebletes

8. I Personen insgesmt

zuzüge aua nebenatehenden Gebleten

Berl i n
(West )

2 679
1 204
I il?s

83
35
48

3r3
129
t84

720
336
384

259
r03
155

4t5
r89
226

348
147
201

28
12
l6

307
156
r5l

375
171
205

't9
12

't

32
't8
t4

19
I

It
269
1t9
r50

2 511
9 ll9
3 452

1 396
4 209
3 r87

I 238
749
{89

21 244
15 602
11 642

r r l{3
6 278
4 86s

4 449
2 510
1 939

r8 567
r0 547I O20

t6 787
9 688
1 099

7 985
4 734
3 251

33 tl
26'l

67

137
'I r5

22

14
13

I

73
55
't8

83
6'l
16

5 950
0 76'l
s 199

2 609
I 507
1 102

3 962
2 446r 5r6

7 733
4.354
3 379

1 286
785
501

27 998
15 957t2 041

19 074
10 799
I2't5

t7 143
9 838
7 305

8 55r
5 009
3 552

14
1

13

49
32
t't

4l
't5
26

77
6l
16

29 Ä36
t9 260l0 176

37
22
15

1t 241 3 9't4
6 951 2 4434 290 r 53r

56
43
l3

2 381
I 436

945

1 737
4 953
2 184

l 383
959
414

3 970
2 442r 528

25 492
l6 078
9 414

17 130
t0 851
6 269

r 073
724
349

6 360
3 748
2 612

l 09 844
69 A44
40 000

2 387
I 439

948

3 44t
2 326t lt5

r 391
9'14
417

25 537
r5 0959 442

17 169
t0 873
6 296

1 129
767
362

387
762
625

ce bie t

Deutsche Demokra-
tische Republik . i

m
w

102
48
54

Berlin (ost) .,... i
m

unbekanntes
Ausland I )

Ungeklärt und
ohne Angabe ..... i

m

Insgesamt ,., i
n

Deutsche Denokra-
tisch€ Republj.k . i

n
w

6
3
3

3

:
5

I

550
564
996

'|

l
3
2
I

I
5
3

+
+
+

+
+
+

I
3
5

+
+
+

+
+
+

+

+

+

+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

1

l
-+
:*

6
4

+
+
+

+
+
+

+

+

+
+
+

+
+
+

1

1

3

3

71
26
45

5)
3

149
303
446

t4
5
8

415
387
029

ll
6
5

228
944
284

'lt
5
4

360
264
095

I
m

05
63
{3

9
I

6
3
3

10
6
4

125
2't
98

17
9I

222
58

154

3
2
t

4
2
I

Fortzüge nach nebenstehenden Gebleten

193
83

't 10

8

1

I

4
1

3

13
7
6

1

,|

4
1

3

't t
5
6

BerIin (Ost) ..,.. i

BerIin (Ost) ..... i

AusIand, einschL.
qn be ka nn tea
Ausland I ) .... .. i

m
w

Ungekl.
ohne

.ärt und
Angabe .,... i

n
g

Insgesant ... i
m

Deutgche Oemokra-
tische RepubIlk . i

n
w

489
640
849

151
116

35

3
2
I

752
954
798

7
4
2

2486 +'l 121 +,l365 +

7'l +
32+45 +

299 +
128 +
171 +

671 +
304 +
367 +

246 +
96+150 +

98 +
47+
5l +

314 +
174 +
200 +

3r0
136
11A

28+12+'t5 +

285
145
140

365
r66
199

l8
12

6

28+
16 +
12 +

264
il6
r48

6 918 +
l0 521 +
3503 +

389 -
39 -

350 +

341
144
403 +

't45 - 2 131
220 - 3 61975+ I 488 +

85 +
565 +
581 +

419
68

411

- 343
- 1 173+ 830

434 + 1 625
312 + 986122 + 639

t 83 +
l5l +
32+

70
53
17

521 -
120 -
401 +

105 - t il38
r89 - 3 303
8{+ 1865

oberschuß der Zu- (+) bzx. Portzüge (-) gegenüber nebengtehenden Gebieten

61
25
42

5+
2+
3+

3+
-+3+

60
54

5

't4
5
8

3l
22

9

l+
-+l+

m

Ausland, elnschl.
unbekannt es
Ausland t ) .... .. i

m
U

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insge aamt

+
+
+

l8
8

l0

-6925- 5 53r- r 394

6+
3+
3+

3+
3+
-+

-+
-+
-+

21
24

3

i
m

i
n

t;
B4
83
99

Ostgebiete des Deutschen Reiches.

Nord-
rhe in-
west-falen

Heaaen
Rhe in-
Iand-
Pfalz

Baden-
nürt-
ten-
beEg

Bayern Saar-
land

Bundes -
geb let

schl es-

steln
wig-
Hol-

Hil-
burg

N iede r-
gachsen Brenen

I ) Einschl

t9
600
581 +

-14-

115 +
564 +
739 +

s86
121
455

-6463 - 26
-5296 -1035
- 1161 + 1009

489
348
t41

+ 21't4+1247
+ 927

I 518
1 lt5

503

I
3
5

22
ll
tl

n

2
I
I

+
+
+

5+
4+t-



8 wanderungen über dle Grenzen de5 Bundesqebletes tn l. Vtert!,lqbr '1982 nach Herkunft und Ziel Boule
nach Ländern deE Bundegqebietes

8.2 Deutsche

cebtet lnr"u".- I

lsactreen I

Berlin
(we8 t )

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Ausland, einschl.
unbe kann te a
Ausland l) ....,. i

m
w

Ungekl
ohne

ärt und
Angabe ... .. i

n
w

fnageE ant

Deulsche Denokra-
tische Republik . i

m

Berlin (Ost)

Ausland. einschl
unbekanntea
Ausland I ) ....

ungeklärt und
ohne Angabe

In69eaant

Deutsche Denokra-
tische Republik . i

n
w

I
n

t
n

2 595
I t{5
I tl5l

67
25
42

309
125
t83

32
22
t0

695
3t8
317

256
r00
r56

98
44
54

{08
t86
222

3{3
145
r98

26
't0
t5

280
135
l il5

18
l1
'l

26
t2
l4

215
102
r43

t8 855
9 428
9 428

4?5
275
200

437
237
200

542
777
765

243
165

78

500
728
872

8s0
922
928

s87
421
456

23't
It4
123

625
338
287

304
240

64

r30
tt0

20

l3
12

t

69
5',|
't8

66
5',|
'15

22 094
10 9s9
'I 'l r35

575
317
258

639
374
265

1 8't4
918
956

288
199
89

6 323
3 059
3 264

994
471
523

3 704r 808
1 896

329
115
15{

r t50
575
575

178
74

104

36
13
23

36
l0
26

17
7

10

r3 082
6 453
6 629

330
r57
t53

I 123
574
5{9

249
I tl6
r03

3 219r 653I 565

r 358
668
590

845
387
458

2 418
1 148
1 2't0

2 079
965

1 t't 3

212
r t3

99

6t2
331
3rr

a2
34
il8

Zuzüge aus nebenatehenden Gebieten

3l
21
t0

457
r63
294

2 115
976

1 139

243
t3{
r09

338
l{6
192

8
3
5

5
2
3

2

2

3s3
550
693

I
3

l4
1
7

14
5
I

I
m

:

20
28
92

5
4
t

5
I
I

098
03s
063

4
2
2

Fortzüge nach nebenstehenden cebieten

4
2
2

2
1

I

14
1

r3

t

I

12
6
6

I
m

I
m

i
n

i
m

t0
4
6

t3 355
6 605
6 160

I
:

+
+
+

+
+
+

{
2
2

607

307
300

95
74
21

5'l
45

9

6r3
303
3r0

387
213
't7 4

1 t 38
515
553

256
l5l
r05

3 274r 688
1 586

1 370
614
596

849
388
461

2

1

3

I

5
4
I

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

7
'|

5

r4
6
I

-+
-+
-+

+30
+13
+16

663

oberscbuß der zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden cebieten

BerIin (Ost) ..... i +
+
+

+ 2 4,l8 +
+ I 07t +
+ 1347 +

107
10
37

64
24
40

5 + 2 38t +
19 +1075 +
25 +1305 +

492 +
254 +
238 +

+ I 18
+64
+54

+ 1 274
+ 594
+ 580

'16 +
3l +
45 +

295 +
125 +
170 +

30+
21 +
9+

64'7 +
287 +
360 +

214 +
94+

150 +

94 +
43+
5l +

372 +
173 +'l99 +

307
r35
172

26+
l0 +
16 +

263
128
r35

328
142
186

22+l0 +12 +

241
r00
t4l

5 174
2 975
2 799

132 +
25+

107 +

419
203 +
216

2O9 +
166 +
43 +

76+
65+
ll +

67
49
't8

35
30

5

+ 8729
+ 4354+ 4375

38.+
14 +
52+

32
'1816

+

+

2+-+2+

16
8
8

-+
-+
-+

5+
2+
3+

25
,l

24
+

+
+
+

+
+
+

t3
7
6

5,+
3+
3+

3+
3+
-+

42
34
I

't4
I
6

n

Ausland, elnachl
un be kann te s
Ausland 1) ...... I +

+
+

17
7

24
n

Un9ek.
ohne

lärt und
Angabe ..... i

m
g

Insgesant... i
n

5+
4+
I

+
+
+

+
+
+

-+
:*

+
+
+

t

l
49
71
78

l) Einschl. Ostgebiete des Deutachen Relcheg

252 +
?6t +
9l +

735 +
343 +
393

-15-

750 +
35{ +
396 +

+ 1 641+ 8'12+ 769

+1589
+ 832+ 757

85+
41 +
45 +

447
235
252

3
,|

t

5
3
3

I

;

6
3
3

60't
791
8l5

48
3r
17



I wanderunqen über die Grenzen dea Bundesgebletes ln 1. vlertelilhr 1982 nach Herkunft und zlel 8ou1e
nach Ländern des Bundesqebietes

0.3 Erverbapersonen

zuzü9e aus nebenstehenden Gebleten

Barl 1n
(reEt ) I )Ge blet

Deutsche Demokra-
ti6che Republ.ik

Berlin (OEt)

Ausland, einschl.
unbekanntes
Ausland 2l .... .

Ungekl
ohne

ärt und
Angabe

Insges amt

Deutsche Denokra-
tische Republik

BerIin (Osl)

Ausland. einschl
unbekanntes
Ausland 2) , ..,

Ungektärt und
ohne Angabe

Insge s amt

219
102
117

52 225
37 370
r4 855

I 292
928
364

i
m

i
n

't 241
701
5 il0

35
t'l
t8

3l
t7
t4

23
l5

8

335
206
129

t98
tt3

85

t37
76
5t

204
I 16
88

t5
l0

5

197
624
573

70t
512
t89

l3 514
9 778
3 736

9 633
6 982
2 651

9 262
6 450
2 8t2

506
4{0
155

243
211

32

t l9
t06
l3

r3
't3

60
49
It

s3 929
38 384
15 545

1 342
952
390

2 348 3 960
l 748 2 737

600 1 223

738
5{0
r98

13 854 5 714
9 994 4 039
3 870 r 675

334
667
667

9 87t
7 130
2't4t

681
497
r84

r08
54
5'l

8{3
6't 4
t69

27
63
64

97
47
50

7
3
4

t0
89
21

6
9
5

58
32
26

l5
I
7

2
I
1

i
m

4
3
,l

7+5+2+
l+
l+
-+

7+
3+
4

I

l
1

t

6

::
3

23
2
I

+
+
+

+
+
+

i
m

-+-+
-+

12
7
5

+
+
+

-+
:t

+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
++

7
5
2

33
30

3

96
62
34

176
75

t0t

l5
t0

5

i
m

i
m

3

:
3

:
't2

7
5

49
'16
03

544
776
768

{01
527
874

9
5
2

I
n

69
50
19

28
24

4

53 434
42 313
1t 121

1 039
192
241

I 812
1 444

358

753
602
l5r

5 240
4 027
1 213

2 05rr 567
484

7 383
5 474
r 909

{54
378

76

80
68
t2

45
40

5

23
t8

5

I oill
79Ä
241

858
485
313

758
506
t52

15 r90
12 5t7
2 643

5 244
4 030
1 214

2 052 t3 558I s68 l0 785
484 2 173

7 386
5 {75
I 9tl

477
395

81

Fortzüge nach nebenstehenden Gebleten

0berachuß der Zu- (+) bzp. Portzüge (-) gegenüber nebenetehenden cebleten

2

i
2 5

3
2

3
I
2

13
I
5

I

l
Berlin (ost) ..... i

m

AusIand, einschl.
unbekanntes
Ausland 2) .... .. i

m
w

Ungek
ohne

lärt und
Angabe

Inggesamt ..

Deut6che Demokra-
tische Republik . i

i
h

i
m

I

l

3
0
2

54
t6
38

6
5
I

3 555
89r
664

557
89t
666

l3
I

6
5
I

't+
-+l+

8-
9-'t -

3+:1

m
+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

l5
8
7

{69
859
6r0

t7l
72
99

+
+
+

'l+
l*3+

-+
3

+

+

i
m

11'12 +
651 +
521 +

33 +
15 +
l8 +

30+l6 +
14 +

106 +
5'l +
52+

23+
l5 +
8+

307 +
182 +
125 +

57+
3l +
26+

't85 +
105 +
80 +

r3{
75
59

r89
105
83

212
91

'I t5

385 +
180 -
205 +

52- t 640 +
90- 2'138 -38+',t 098 +

370
38

{08

93
44
49

221
64

t57

- 3 911
-3794-, 117

+l879
+ 976+ 903

152 +
62+
90+

841
5t5
331

1208 +
4943 +
3 735 +

253 +
136 +
111 +

288 -
217
505 +

163 +
143 +
20+

32
29

3

37
3l

6

20- 1326 +
66- 2553 +
45+ 1221 +

47O +
9+

461 +

282
99

r83

2 dls
1 052

963

i
n

i
m

I ) Geschätzte Zahlen

Bundes-
gebie t

schles-
wi9 -
Hol -

steln
Ham-
burg

Nieder-
sachsen Bremen

Nord-
rhe in-
lfest-falen

Eeasen
Rhein-
land-
Pfal z

B!den-rilrt-
ten-
berg

Bat/ern Saar-
land

339 +
1052 +
4 391 +

301 +
158 +
143 +

403
r54
557 +

-16-

2) Einschl. Ostgeblete deE Deutgchen Relches

204 + I 20't
tol + 694
103 + 513

676
s53
123

53 590
42 436rr 154

+

3
2

7
5

2

5
4
1

3
2

74
66

8

490
263
227

2
,|

1

+

+

-3
:3

6
6



I t{anderunqen ilber dle Grenzen deB Bundesqebletes ln l. vlertel'lahr 1982 nach Eerkunft und ziel sowie
nach Ländern des Bundesqebietes

8. { Erserbspersonen/Deutsche

zuzüge aus nebenstehenden cebieten

Berli n
(West ) I )

Gebiet

Deutache Demokra-
tische Republik

Berlln (ost) ..... I

Aualand, einschl.
unbeka nn te s
Aualand 2) ...... i

n
w

Ungeklärt und
ohne Angabe ..... i

n
w

In6geailt ... i
n

Deuteche Demokra-
tiEche Republik

Berlin (Ost)

I
m

34
t6
't8

29
l5
l3

321
r95
126

54
28
z6

192
83

r09
157
6l
96

9 508
5 64r
3 867

245
171

74

257
164
93

782
{59
3t3

r81
147

34

931
540
39t

ts0
254
r96

I 572
940
632

2A4
r89

95

223
'I 9',|

32

1r4
r01
t3

12
,1

31
28

3

I I t03
6 510
4 533

292
r93

99

401
282
'l 19

896
530
366

215
173

42

I 033
588
4{s

508
286
222

2 099
I 217

882

r 709'I 017
692

t87
121

66

6r8
3{5
273

9il8 95
45
50

r06
53
53

858
073
795

8l
6l
l9

644
058
516

9+
4+
5+

2

i
-+
:*

3+li

7
3
4

I
6
5

22
14I

l3
6
7

125
77
{8

49
38
ll

3
I
2

lt
't
4

4
3
I

125
78
47

t3
6

17
9
8

135
16
59

2
I
I

I

l:
2

2

AuBland, elnschl.
un be ka nn tes
Ausland 2) .....

3

:
3

1

l1
6
5

l0
5
4

27
23'

4

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

2
I
I

-+
-+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

i
2

I

l
2

?

i
6
4
2

-+
-+
-+

5

:
+
+

+
+
+

71
61
l0

+
+
+

+
+
+

+
+
+

i
n

1
n

i
m

1
m

i
n

I
m

I
m

6r
44
1't

6',|
52

9

Fortzüge nach nebenatehenden cebleten

273
r80

93

192
120
72

512
326
r85

158
llt
47

1 613'r 041
512

623
392
231

ao't
231
176

230
694
536

I 021
573
448

109
67
42

30s
r99
t06

l6
t1

5

275
182

93

230
155

75

514
326
r88

153
1r5
48

627
395
232

408
232
116

1 242
702
540

1 024
574
450

3r 9
207tt2

't 19 +
6tl +
508 +

32+
14 +
l8 +

104 +
53 +
5l +

22+14 +8+
294 +
172 +
122 +

9l +
42+
49+

53 +
27+
26+

183 +104 +
79+

185 +
79

107 +

3065 -1707 -13s8 -
28+
9+

19 +

55 +
44+
2l+

27O +'t43 +
127

23 +1200 +
36+576+'13 + 624 +

308 +
148 +
160 +

43
23
20

538 +
379 +
259 +

551
367
r84

t5 -t0 -6-
21
t0
l'l

162 +'t39 +
23+

30
2'l

3

33
21

6

l'l
5
5

17 +
tl +
5+

443
934
509

6
3

Ungeklärt und
ohne Angabe ..... I

n
w

In69eaant... i
n

Deutache Denokra-
tlsche Republik

Berlin (O6t)

Aualand, einschl.
un be ka nn tes
Aueland 2) , ..... i

m
u

Ungeklärt und
ohne Angabe

Inageaant.

2

i
5
4
I

37
3{

3

28
l5
13

l+l*

oberschuß der Zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenstehenden cebleten

t32
75
57

167
89
78

r53
59
94

5+
5+
l+

l+
l+
-+

3+
3+
-+

+

:
52 + 150'l +
58+750+
6+751+

405 +
193 +
213 +

100 +
54 +
46+

857 +
515 +
342 +

585
443
242

2) Ein6chI. Ostgebiete dea Deutschen Reiche6.

Bundes-
geb let

SchIes-
wI9-
Bol -

steln
Hm-
burg

Nieder-
sachsen Brenen

Nord-
rhe i n-
west -falen

Heaaen
Rheln-

land-
Pfal z

Baden-
würt-
tem-
berg

Bayern Saar-
land

l) ceschätzte zahlen.

+ 4532 +
+ 2536 ++ 1996 +

382

-17 -

62+
'13 +
19 +

299
138
't 61

0
5
5

3 145't 8t8
1 327

2
,|

I

6
5
1

3
7
6

6
4
2

1

l

7+
3+
4

7-
8-
1
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15
30

l-
?

12-

GFO S SE R' T. IJ.T,IORD I FL.
ZtiSAtt EN 2 b79
DEUTSCHE Z?,0
IUSLAFIIOEF 2 (59

TI.EFXEI
iISAtsüEN
ßEl.TSCxE
At SLAETOEF

rARO KTO
zusAttl.EN
DEUTSCHE
.AtrSL A END ER

CFILE
i.USAFl'lEt{
0 E(lT s ctr E

AU SLA END ER

472
7

665

552
21

551

2Z?

651

3

E65
140
725

814
EO

73{

2 ?.87
?34

z 055

636
t06
528

r)z
t4-

406

214
1{

400

t8
6

6a

'17 E

23-
206

LEBIIGES EtrßOPA
2USrl.iEN
DEt,'SCHE
,!SLAENDEP

16
7

1',1

ilIGINIA
zl. sailf Eil
DETIT S CHE
IUSLAENOEP

6t
37
50

14
5
I

70
2E
L2

IFFITI
ZU SAüTEil
DELTSCHE
IUSLIETIOEP

1 863
L6?

1 121

114
L5
69

1E
I
9

I
2
?

7
9
E

z6
25

15
6
9

130
32
98

t96
93

103

3I

tl
z
9

z-
2

tt-
2

479
525
154

404
137
?6?

1 824
55E

1 266

I t!5
408

1 127

2E9
't 50
139

59
96-

155

56-
Et-
z?

,15
1l-

123

150
5E
7Z

16
t3

3

44-
17-
27-

1?6
I

117

110
7

103

155
12

143

144
10

,54

z9-
5-

e6-

!4-,-
,1 -

SUED A TF IXA
r u sAFi.Etl
DEUTSCFE
AL,StAEtlDEF

19!
116

77

137
E3
5a

254
l6E

66

183
130
5t

71
5E
15

16-
17-

1

l5-
25-
1J

TUNESIEiI
z I sA irrlEr{
DEUT SCHE
I USLA END ER

146
1ö

130

116
7

109

201
17

186

t7l
10

16!

?53
?

216

57-
1-

56-

4-
6-
2

5?-
l-

54'
AEGYPTEII

ztJsAl!t!EN
D EUT SCHE
AUSLAFI{DER

146
7

139

151
7

12(
150t!
137

t40
11

129

9-
a-
5-

Z U SA Il'lE til

OEUTSCFE
AI.ISLAENDER

z?o
6{

,E6

93?
?70
662

761
202
579

15.'
6E
85

134
9-

165

't19
16

'l 0,

AI'EF IKA
z u sA tcirE il
O ELT §CHE
AUSLIENOEP

2 005
616

1 3E9

I 15E
{99
659

150
52E
822

1 209
691
51E

?J7 -
4t 3-
206

136-
221 -

ß5

71-
1?Z-
r 2t

AFGEIITINIEN
zusAlil..EN
DEUTSCBE
AUSLAENDER

23?
5E

'179

177
12

135

60
t6
44

1??
{8

124

42
16
26

65
1C
55

47
tc
l7

16
2

1t

56
33
23

30I
z1

't5

,5

30
7

z3

't0
2
E

165
277
90E

143
115
0zE

915
193
lz.2

7{
3
1
2

14
E]
t0

IB

t3
EFASILIET{

IU SAxpEll
OEUTSCNE
AU SLA EiIDER

313
114
199

127
56
91

298
135
163

10?
42
60

15
21-
56

lc-
t5-

5

z,
5-

,1

,86
7A

108

65
30
35

4l
,E
25

RtäADl
zt sAürEil
C EUTSCHE
TI.,SLA EI{D FR

167
79

't 08

111
11
6?

VENEZTIELI
zL satirEß
U EUTSCHE
AI.,SLIENDER

43
?2
z1

VEPEIHIG"E STAATEN
ZLSTBIEII 1 79o
cEurscHE 611
,usLAthDER t 185

1 126
26!
563

670
348
t22

L,EBPIGES II'IFIFA
iusltsrEN
t EI,TSCIJE
,,I. XLAENDES

(48
178
270

70
32
3E

46
z1
z5

24
11
13

l9
t

10

19
?

1?

39?
238
159

265
152
113

?10-
r 59-
5' -

1 5t-
r 0E-
46-

56-tt-
5-

67
23
44

5Z
zo
3?

15
3

1Z

13-
4

17-

901
826
075

1 'r5E
,57
?81

763
469
294

,c5-
2l 5-tl0

1?-
9a-
E2

9r-
121-

23

10
4
6

6
6

8
8
0

3
4E-
i1

76
35
41

11
5
6

1t2
86
t6

4
7

9-
2
1-

1L5
22ö
219

1) FUSSNOTE SIEHE S.23.

297
't37
160

151
41

1't0

-22-

!14
162
152 67

17-
25-

8

?02r-
45

5

1-
1-

(3-
?1-
zz-

6r-
7Z-
11

)-

z3
1
1

?



9 yANDERUTGET{ ZITSCHEN DEr SUiTDESGEBtET UXD 0El AUSLAXD lr 1. VtEnTELJTHn 1962 lrACr{ t{ERTUXfIS- EZt. ZTELLIEXOEFX

fEFrlNfTS-BZL Z UZU E6 E f 0RTZ UEG E 9A iD E ßU r{Gs sA LD O

ZIELLIIID
SIAITSINGEH. It{SGESATT fll^Ei{NLICII YEIBLICH ITIS6ESATI i^EI{IILICH YEIELICH IITSGESITI iAEilNLICH IETALICH

ERIERBSPENSOilET,I )

ASIEN
zustt FEil
D ETITSCF E
r!SLAEN0ER

Itrol E tr
z u sll{i Et{
DEUTSCHE
AUSLAENDEF

5!a
21

51!

451
100
151

15
110-
125

l0{-
r 02-
?02-

,t9
3-tzt

762
z9

7r5

701
z2

679

6t
7

5{

17 0-
2

172-

167-
1-

166-

?32
377
E55

592
3't

561

169
20

149

a6
?E

3

3 5

770
9?

678

58
10
{E

77

3

)
4 217

4E7
730

'tE
1

17

?66
3E7
t793

rokIA, REPusLtk
lus^nüEN
D EUTSCF E

TUSLAE'{OEF

tN0ctrEsrEr{
ZtrSAtrlliEil
D EUTSCFE
AUSLAET{DER

IRAN
zusArrEi
DEUTSCHE
TIJSLAENDER

AUSTRALIEII
z u sr rnEil
i EUTSCHE
AUSLAEIiDER

E3 62

63 62

ta9
14

,35

20
6

14

1?9
z6

103

100
1E
62

29
E

21

a0
6-

16

49
L.

53

166
I

157

1E
a.

l{
5a

E

46

78
1{
ö(

!{
16
1t

9-
?-t-

235
z1

217

z09,l?
197

ISRIEL
z u sllil. El'l
DEUTSCFE
I T SLA EIID EF

1Z?
3Z
ot

E{
16
68

a3
'16
27

112
,0
EZ

JAPAN
? u sttrti El{
!ELTSCI'E
AT,SLAENOER

?71
15

256

228
12

216

{3
3

{0
,11

?7
zE6

27l
za

42-
12-
l0-

58-
1Z-(6-

l6
t6

100
7

9l
17

zIt
17-

10-

21-
5-l6-

29
9

z0

ß
r
1

'll
5
6

15
3

a0

6
z
a

286
z4

262

EI
5

7E

E
7
1

5E
75
83

9

9

3
2-
6

624
364
?60

t16
?t3
r73

203
121

87

,t6-
za8-

9B-

2r3-
1 6{-
f9-

r 0l-
E§-
19-

?31
97

13e

147
66
81

Et
31
57

55t
355
223

569
z?s
146

1E9
112

77

l2r-
25t-
E5-

222-
t r7-
65-

56
z1!t

39
t3
?6

24-
10-ta-

7 119I 305
5 E14

2 157
1 062
1 095

af9-
867 -
!8E

7!9-
5 70-
169-

260
297-
55t

UtrETKANT{TES AUSLARD
zus^üFEI
DEUTSCHE
,USLAENDER

,t7z
't44

2E

161
136
z7

11
10

1

104
71
35

EE
57
51

16
14

?

68
?5
5-

5-
4-
1-

SYFIEN
zusAtiltEli
DEUTSChE
AL SLI END ER

128
9

119

116
6

110

't37
6

,31

TIEBPIGES ASIEI{
II/SAIiFEN
D ELTSCI'E
AI;SLAENDEP

UEEKI6ES AUSTRALIEN
Zt SAililEtl
D EUT SCH E
AUSLAETIOEß

z 624
249

2 375

2E
6

2?

5
3
z

2 080
204I E76

1l
10

I

2 {E0
5{9

? 111

544
45

199

ATISTR.U.OZEAN.
ZUSATFE'I
D EUT SCH E

AI.JSLAENDER

flEUSEELAND
zusAxfrEtl
DEUTSCHE
AI,,SLAEIiDER

?78
116
162

171
79
94

15
3

1Z

1Zt
4

120

13
z

1t

? zZE
?91

1 9t7

252
58

l9{
144
I 00-
2{6

t 1E-
E?-
6l-

?92
1r-

r05

11 1Zl
z 509
E 612

1 20E-
3 r65I Z?3-

l7! 5
1t5E
2l?7

13 592
1 c00

12 592

4 t21
759

3 562

2t 6-
17t-(3-

1 015-
l0

1 045-

2t 157
1 677

z't 180

9
5
?

21

21

12
3
9

c-
5-
5-

5
5

17
E
9

7l
77

4

707
650

55 434 (2 513
6 4r5 3 954

66 991 58 179

37 370
5 641

31 729

73
E5
8E

17 91t
1 759

16 154

l0 0r0
2 962

27 068

105
37
68

t0t
EI
?0

1!
I

10

4
3
I

117
?65
652

10
E
2

10 0l 5
2 937
7 07E

7
1

AUSSEFEUROP.IUSLAI{DzusAFr.EN I 536
tr EUT sclt E 2 070
ILSLAEN0ES 7 466

IUSLAIIO IilSGESA;T
TNSGESAIT 5? 226
D ELTSCHE 9 506

^USLAENDEF 
42 718

OECT.LAENOEF (EUFOPA)
zusAnrEil 25 404
DEUTSCFE 2 520
AUSLAENDEF ?? EEz

14 Et6
! 867

10 9E9

EG-LAEI{DEF
? L SAiitEN
t EUTSCHE
AU SLA ENDER

17 697
r 586

16 111

12 577
1 030

11 547

5 1e0
556

4 
'64

945-

'l8 aE6
1 624

16. 864

6 914
E9ö

6 0'tE

4

1 ) DIE ANGABEN BEZIEHEN SICH AUF DAS BUI{DESGEBIET
OHNE SERLIil (HEST), DAS NUR It{ DER sUtlt'lE FUER
DAS AUSLAND It'ISGESAfiIT ENTHALTEN IST.

-23-

6 62E-
a{2 -I 136- 4 91

,al
l8 9-
730

t0-

15
2

1t

E- t-
?.-

2
t
1

2

2

4
1
6

1

6

5



10 Bevölkerunosbilans der

schleswig -HoI ste i n

llanburg

Niedersachaen

Brenen

NoEdrhe 1n-Weat falen

Hesaen

Rheinland-PfaIz

Baden-Würt tenberg

Bayern

Saarl and

BerIi.n (tiest )

+ 0,9
- o,5
+ 0r,l

3,9
o,1
1,3

wohn-
bevölkerung

am
31.3.t982

r 000

262,9
3 55,9
61 8,8

485,9
777 .7
263,6

8 1 {4,9
I 883,3

17 028.2

2 694t3
2 911,5
5 609,8

r 740,3
I 899,3
3 639,6

4 474,6
4 809,4
9 284,0

3 246,3
5 713.2

r0 959,5

503,8
558,3
062 ,1

Land

(n = nännlich,
w = veiblichr
i - in8ge8amt)

+

+
+

1

5

22

n

t

755.6
a71,3
637 ,1

262
356
519

325
35s
691

o,
l,
2.

- 2.0
- 2,9
- 4,9

0,5
2'8
3,3

0,4
0, ,l
0,8

1,0
o,7
1,8

+ O,2
- 0,5
- 0,3

+ 0,1
- 0'4
- 0,1

t,1
1,5
2,6

1,4
1,6
3,1

764.2
869,9

1 634,1

+ 0r0
+ 1,3
+ 114

o,6
o,Ä
0,5

0,3
0,5
0,8

o,2
o.2
0,r

0,6
0,3
0,9

1,8
0,9
1,3

325 ,1
35s, I
690, 5

1,6
6,2
9,8

- 1O.2

- 7,6
- 17,8

t,3
0,9
r,0

t,3
2,3
3,5

0,5
0,3
0,tl

0,8
1,6
2,5

0,3
0,6
0,4

9

9
9

n

i

9

6

5

I,
1.
3,

n

I

- 0,4
- 0,1
- 0,5

- 6,6
- 1,3
- 8,0

+ 1,5
+ 1,5

+ 0,3
+ 0r5
+ 0,8

- 0, t
- 0,0
- 0,1

+ 0,3
- 0,r
+ 0,1

- 9,r
+ 5,2
- 3,9

+
9

{
4

n

i

3 487,8
3 779,3
7 267.1

8 t55,1
I 890,9

r7 046,0

2 699,5
2 912,2
5 6r 1,9

I 7{0,8
1 900,5
3 641.2

| 477,5
{ 810,3
9 287,9

n

i

n

i

- 0,0 - 1,3
- 0,8
- 2,O

- 0,5
- 1,1
- 1,6

- 3,r
- 0,9
- 3,9

0,0
o,2
0,3

n

I

I

- 0,7
- o,2
- 0,4

o,7
0,6
0,6

I

5 246,3
5 7 12.9

10 959,2

0,0
0,0
0,0

0,5
0,5
t,0

1,0
0,9
0,9

1,1
3,7
4,8

1,3
3,6
2.6

+ 0,6
+ 3,0
+ 3,5

+

+

+

+
+

+

i

5O4.2
558 ,8
053,0

857,2
03r,5
888 ,7

29 522,9
32 189,8
61 712,7

856,1
027.A
883,8i 5,

Bundeagebiet ... n - lt,3
- 23,5
- 3r,9i

29 502.5
32 171,4
61 673 t9

veränderungen

Überechuß der

ceborenen (+)
bzw. Gector-

benen (-) züge (-)
Zu-

bzw.
(+)
Fort- )

,|
)

Zu- (+) bru.
Abnlhme (-
lnBgeBilt

bevölkerung

1.1.1982

wohn-

Je t 000
El nrchnerr 000

-24-

- 2o,1
- !8,i!
- 38,8



st ichtag
bzv .

zeltrau

50 335,1
50 725.O
5t 051,9
5t 639,6
52 126.9
52 698,3
53 318,8
53 993,8
54 506,0
55 123,4
55 784,8
56 589,1
57 247,2
s7 864,5
58 s87,5
59 296,6
59 792.9
59 948,s
6o 463,0
5',t 't94,5
5t 001.2
6r 502,5

23 {05,1
23 589,9
23 746,6
24 O45,0
24 29O,0
24 593.6
24 906,2
25 236,8
25 533.3
25 193.3
26 113.3
26 637,8
27 028.2
27 351,6
21 764,7
28 111.0
28 399.6
28 4r8,5
28 716,2
29 r80.0
29 0',11 ,6
29 361,4

26 931,0
27 136.1
27 305,2
21 594.7
27 836,7
2A 1O4.7
28 412.6
2A 157,1
29 012,1
29 330,1
29 611,5
29 951,4
30 219,0
30 512,9
30 822,7
31 125t5
31 393,3
3r 530,0
31 746,8
32 014.6
31 929,5
32 r3s,r

26 173,1
27 O31.O
27 206.O
27 153,2
2't 't 12 ,2
27 957.1
2A 255,6
2A 582,3
2S 909 t7
29 205,8
29 458,9
29 761,5
30 079,6
30 351,1
30 67 r,1
30 979,s
3t 270,1

197 2
I 973
191 I
197 5

r 976
197 1

1978
l 979
I 980
198',|

31.12.
31.12.
31.12.
31.12.
31.12.
3't.12.
31 .12.
3t-12.
31.12.
31. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.
31. 3.

't 000

28 412.6
2A 557,6
28 965,8
28 866,1
29 254,7
29 467,9
29 646.3
29 668.7
29 499,4
29 315,1
29 243,3
29 210,4
29 252,9
29 417,1
29 501,3

we ibI i ch

32 276,1
32 387,6
32 381.0
32 263,1
32 179,2
32 136,2
32 101,4
32 122,3
32 116,9
32 172.O
32 t't 3 .5
32 192.7
32 189,8
32 171 t4

11 ltohnbevöl.kerung im Bundesqebletr)

St ichtag sbevöl kerung

1 950
'r95l
1952
r953
r 954
1955
1955
1951
t958
1959
r 960
r96r
1962
1 963
1964
r 955
1966
1961
r 958
1 969
r 970
191 1

31.12.
31.12.
31.12.
31.12.
31.12.
31.12.
31.12.
31.12.
3t.12.
31.12.
31 .12.
31 .12 .
31 .12.
31 .12 .
31.12.
31,12.
31 .12.
31.12.
31.12.
31. t2.
31.12.
31.12.

51 809,4
62 l0l,4
61 99r,s
6 r 644,5
61 442.O
61 352 ,'l
6t 321.7
6r 439,3
61 657.9
6r 654,3
6l 665.8
61 719 t2
51 7 t2,1
61 613,9

29 5!3,3
29 713,8
29 604,5
29 381,s
29 262.8
29 216,5
29 214,3
29 31',t ,1
29 481,o
29 452,1
29 492,3
29 526,5
29 522,9
29 502,5

Durchschnittl iche Bevölkerung

\ 942

1967 ........
1968 ,.....,.
1969 ........
19701 ).......

19s0
't951

1952
19 53
1954
't955

1 955
r957
I 958
19 59

I 960
1961 I )

49 989,3
50 527,9
50 858,7
51 3s0,0
51 879,8
52 381,8
53 008.0
53 6s6,3
54 292t1
54 876,0
55 433, 1

56 174,8
55 937,8
51 587,4
58 266,3
59 011,7
59 637,6

23 216,2
23 497,0
23 652.4
23 896,8
24 167,6
24 424.7
24 752.4
25 O73,9
2s 382,4
25 670.2
25 974,2
26 413,4
25 858,1
21 225,7
2't 595,3
28 032,2
28 367.5

59 872,8
60 184.t
50 848,3
6o 6s0,6
61 283,5
5l 571,8
5r 975,9
62 054.1
61 829.4
6l 531,0
6l r100,5

61 326.5
51 358.8
61 566,3
51 682,0

3r 460.3
31 626,5
31 882,5
3r 783,9
32 025,9
32 203,9
32 329,7
32 385,4
32 330,0
32 215,3
32 157,2
32 116,1
32 105,0
32 149,2
32 18O,7

Inagesant Männlich we lbl i ch Insgesilt ltännl ichSt i chtag
bzw .

zeitraumr 000

r) Gebietsstand! 31. 12. 1981.

-25-

'l) Ergebnis der volkszähIung.

1962
'r963

r 964
I 965
r966

1980 . ..
l98l ,..



12 wohnbevöIkerung in den Ländern
1 2. 1 Stichtagsbevölkerung*)

1 000

St ichtag Berl in
(West )

r950

1981

31 .12. 2 541,2 1 583,5 6'129.8 552,6 13 075,3 A 275,2 2 981,4 6 114.8 9 111,0 948,1 2 154,6

1951

1952

r953

1954

1955

r 956

l9 57

1958

't959

1 950

31.12.

31 .',l2 .

31 .12.
31.12.

31 .12 .

31.',\2.

3',t .12.

31.12.
31.12

31 .12 .

459 ,4

405, 1

324,9

243 t1

257 ,5

251 ,1

262,8

273,0

285,8

304,I

614 ,3

631,2

6't 2 .9

702.2
'131 ,5

759.6

184,6

803,7

417,9

a29,5

655.i1

58't t5
542 ,4

506,5

485,3

4't9,8

506,1

534,8

s66, 1

612 ,3

566,9

57',? .A

591,8

506,8

523,5

643,9

667 ,4

676,3

589, 8

'to1 .9

l3 355,0

13 611.7

14 OO2tl

14 295.1

14 549t7

14 811,3

15 179.8

15 430,1

15 612 t5
15 194,1

4 313,5

4 341,2

4 341.4

4 430,7

4 441 ,0
4 541,1

4 s96,0

4 644.8

4 693,1

4 110 t1

042,5

o92,0

141,0

r 88,6

226,6

266,2

307,3

345,1

356 ,1

397.5

6 469 ,1

6 551.6

5 728,1

6 873,0

1 O21.5
't 161 .1

7 283.5

7 399,9

7 512 t9

1 664 t3

9 099,7

9 084,4

9 O't0,7

9 057,0

9 085,5

9 122,5

9 1't9,0

9 253 ,1

9 335,0

9 441 ,9

956,5

966 ,1

973,5

981 ,0

986.9

992,8

003,8

021 ,5

040,3

060,8

2 172,3

2 1g't ,1

2 198.0

2 192,3

2 203,3

2 223,4

2 221 ,0

2 223t2

2 204,0

2 197,0

t 961

1962

I 953

1 964

1955

r 966

't961

1958

r 969

1970

31 -12

31.12

31 .12

31 .12

31 .12

31.12

31 .',t2

3t.12
31.12

31 .12

2 329,2

2 351,3

2 375,8

2 405,5

2 438,8

2 4'12 ,5

2 499,7

2 52At7

2 551.2

2 510 /6

840,5

841.5

854,6

851 ,4

854 ,4

847,3

432,6

822,8

8r7,1
793,6

6 614,5

6 731,6

6 786,4

6 854.5

5 921,0

6 967.2

6 993,2

7 039.2
'l 100,4

7 ',t21 ,8

'ti2,2

7r8,3
724,8
-132.6

1 42,5

749.6

75r,8
154 ,2
756,0

735,5

16 024,9

15 194 t7

l5 351.1

16 554,3

16 135 ,7

16 835,5

16 842 t6

15 950,5

11 ',129 ,8

r7 004,9

861,3

936,9

004,9

086,5

1'10 t4

239,'l

262,'l

333,2

422,6

424,5

3 438,5

3 41 4,5

3 509,5

3 545,4

3 582,0

3 612 ,1

3 625,4

3 644 t5
3 671,3

3 658,9

7 818,1

7 990.6

8 r08.3

I 251 t4

I 426,2

8 534,1

8 555,5

a 113 ,9

I 909,7

I 953,6

9 593,8

9 13',1 ,2
9 445,6

9 916,2

r0 100,9

1O 216,A

r0 280.4

l0 405,6

10 5ä8,9

10 561,1

083,0

096,6

106,2

117,2

12't ,4

112,1

131,3

128,9

121 ,4

i21 ,3

188,5

11 4,0

186,2

200.2

197,3

185,4

153 ,3

141,4

114.3

r15,3

'19'7 1

1912

191 3

197 4

1915

197 5

19't 1

1978

197 9

t 980

31 .12 .

31.12.
31 .12 .

31 .12.
31.12.
11 .12 .

31 .',\2.

31.12.
31 .12.
3',1 .12.

2 543.2

2 563.8

2 519,6

2 584,3

2 382.4

2 5A2,1

2 581,2

2 591,3

2 599,0

2 611,3

781,6

166.2
'151 ,5
733,8
'111 ?4

598, 6

680,3

664,3

653,0

645 .1

7 140 t5
7 214,4

7 259 t2
't 264,8

1 23A,5

7 226,9

1 224 t2

7 225,2

7 234 tO

1 255,4

139,1

134,3

724 t8
124,0

715,8

710,0

703 t2

598,3

69s,1

693,8

17 131,8

11 192.9

11 245,5

17 217,8

17 129.6

17 O't 3 ,2

r7 030.3

r 7 005,4

11 017.1

17 058,2

5 449.7

5 533.0

5 s83,8

5 516,1

5 549,8

5 538,4

5 540,6

5 553.5

5 576,1

5 601 ,0

3 674,5

3 590,4

3 700,8

3 688, 1

3 655,8

3 649,0

3 639,3

3 630 t9
1 633.2

1 642,5

9 055.1

9 154,2

9 239 ,4

9 225,2

9 152 t7

9 119,3

9 120,5

9 13't t8
9 190,1

9 258,9

10 591,0

1O '7i4,1

r0 852,8

r 0 s49,1

l0 c10,4

1 0 80-1 .2

10 8r9,3
10 831,4

i0 871,0

1A 928 t2

122 tO

118,6

11r,9
103,3

096 ,3

089 ,0

081,1

073,0

058,5

066,3

2 084.0

2 062,5

2 041 t9

2 024,0

1 984,8

1 950.7

1 926,8

1 909 t1
1 902,3

1 896,2

31

30
30

2 612,1

2 51s,7
2 619.8
2 519,2

642,1

640,0
639,0
637 ,1

593,57 256.9

1 250 t1
7 251 ,9
1 261 ,1

692,0
692 ,6
691,4

17 050,0

17 043,6
17 051,5
17 046.0

600,8

602,9
609.7
511,9

3 641,3
3 543,0
3 641 ,2

9 2't5tO
9 281,8
9 28't,9

1A 932 t4
r0 939,8
10 953,1
t0 959,2

3 64 1 ,5 9 255,7 05s,3

054,4
064 t3
063,0

890,3
890 ,4
888,7

1 893,5

19A2 31 261at8 1634,1 7263,6 690,5 i1O2At2 5609,8 3619,6 g2A4,O 10959,5 1062,1 1883,8

Schl.es-
wig
HO1
t 1

burg
Ham- Nieder-

sach sen Bremen
Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
1 and-
PfaIz

Bad en-
Wür t t en-

berg
B ayer n Saar-

Iand

*) Gebietsstand 31.12.1981
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schleswig-
Ho1 Ete i n Hanburg N i eder-

sachaen Bremen Nordrhe in-
We st fal en He s sen Rheinland-

Pf al z

Baden-
liür t ten-

berg
Bayer n S aar I and

12 Wohnbevölkerunq In den Ländern
1 2.2 DurchEchnittliche Bevölkerungr )

I 000

Jahr

19 50

Berl in
($e6t )

2 597.'t 1 553,2 6 741,9 512.| 12 922,0 4 243,0 2 909,4 6 288.5 9 108,0 9r2,5 2 r 38,8

195',I

I 952

1953

1954

r955

1956
1951

1958

1959

1 960

2 252.7
2 257.3

2 265,8

2 280,7

2 294,5

1961 I )

1962 .

r963.
1964 .

1955,

2 317,4

2 341.2

2 363,9

2 392.0

2 422.8

2 504,9

2 439,3

2 365,1

2 305,2

2 27O,5

598,5

523,8

655,3

585, 5

115,1

744.O
771.2

793.5

8',r0,s

823,0

13 217.7

13 419.2

r3 803.0

14 146,9

14 433,3

l5 901.7

16 115,6

16 279.9

15 453.3

r6 660,9

16 807,1

l6 835,5

r5 888,3

r7 044,0

r6 9',t4,r

17 O72,1

l7 r65.5

t7 223,3
't7 229.8

17 175.4

4 295,5

I 326,6

4 363,2

4 409, I

4 455.4

4 513,6
4 569,4

4 6 t8,1
4 664.5

a 128,8

5 462,4

5 512.5

5 559,9

5 581,8

5 563.7

5 542,5

s 53e;o

s 545,0

5 562,4

5 588,7

3 014,0

3 061.7

3 120,8

3 168,7

3 206,6

3 501 .9

3 52O.O

3 534,8

3 650,0

3 645,4

61O.6

684,9

697,5

695.9

678 ,O

952,2

961,3

959, s

9't1 t4
983,7

2'162,8
2 169,6

2 208,1

2 192,5

2 19s,0

6 691 ,3

6 619.4

6 s65,2

6 525,6

6 492,7

559 ,8

571,6

584, 5

599 ,4

613,8

5 425.6

6 511,9

5 536,9

6 798,9

6 942,7

9 t05,6

9 088,s

9 078,5

9 069,8

9 012,7

633,1
554, 5

669,7

682,3

695 ,4

't4 132,'t
15 O27.1

r5 303,6

15 529,1

r5 694,1

243,9
286,r

327 .1

358, 1

381 .0

9 103,5
9 149.7

9 215.1

9 294,0

9 357.2

989,8
998, 5

1 O13,2

1 031 .3

1 051,1

2 221.5
2 223,9

2 223,2

2 21O,6

2 199.3

832.3

844.0

850,9

8s5.5

8s7,0

706 ,4
'115.2

721,4
-,28.8

738.0

4 814,4

4 900,4

4 972,6

5 050.9

5 136,7

3 411,1

3 45't ,1

3 493,5

3 529.6

3 557.3

7 759.2

7 922,7

8 065,9

8 195,6

I 350,4

012,6

09 0,8
102,3

I 12,4

1 23.1

2 197,4

2 179,9

2 1'17.3

2 192,6

2 2OO,6

6 48r,5
6 493.1

5 520,0

5 551,1

6 58't .9

6 640,9

6 703,4

6 761,1

6 824,1

6 892,0

1 091,1
1 224.7

7 341,0

1 459,8
't 590,9

't965

1967

1968

r969

1970t )

'197 l

19't 2

197 3

197 4

1975

529,5

554 .1

513 ,4

582,6

583 ,8

9 5r5.5

9 656,6

9 198,6

9 920,6

l0 052,6

r0 803.6

1O 412,1

l0 819,1

10 848,8

1 0 898,9

122 .1

t20,'t
tr5,5
r 07,9

099,9

2 098,6

2 073,2

2 O51.O

2 O34t4

2 004,3

967,3

938.3

917.7

905,0

899,3

2 457.5

2 487,5

2 514 ,7

2 544,8

2 494,1

1 851 ,5

r 840,2

1 827,1

r 820.0

l 793,8

5 95r,0
5 980,7

7 014,8

7 059, I

7 082.2

746.3

750,',|
't 53 ,6

755,5

722,7

5 215,2

s 25r,0
5 295,6

s 380,2

5 381,7

8 507,3

I 548. r

8 634.8

8 8r7.7
I 895,0

1O 177,6

10 2s3,7

10 339,0

l0 491,9

10 4'19,4

13r,0
'13r,8

1 30,4

128 ,6

119t7

2 191.2

2 173.1

2 150,8

2 136,6

2 t22,3

197 6

197 7

1978

1979

r980

2 5A3.4

2 586,0

2 549,4

2 594,7

2 605,4

231 ,6

226,8

225 ,1

227 t5

246,5

113,6

706,6

700 ,8

695 t5
694.6

788,9

7't3,9
758, A

't 43 ,1

726.4

7 155.4

1 198 t7
't 237 ,3

7 263,3

7 252.4

'131 ,8

737.0

73r,8
726.5
'121 ,0

708,3

688 ,4
672 .4

558,5

649,6

9 0t4,1

9112,4
9 206,4

9 231.8

9 194,2

10 631,9

10 737.9

l0 818,4
'r0 85r,0
10 829,9

't7 095.9

17 051,5

11 01 4,7

17 OO2,5

t1 043,1

9 135,1

9 120,F

9 130,1

9 160.4

9 232,4

1 092.8

r 085,5

1 075,8

1 O'10 ,4
1 057,8

1981 2 615,9 ',l 540,8 1251 .8 592,7 1't 049.2 5 505,3 3 542.2 9 275.4 10 942.2 1064,7 I 891'8

3 556,9

3 544,8

3 634.5

3 631,7

3 639,0

r ) cebietsEtand 31.12- l98l
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Bayarn gaarl!ndSchIea-
f,ig

HoIgteln
llmburg Nieder -

EäChAen Btfian
Nordt-
rheln-

$estf!l!n
He6gen

nhe I n-
llnd-
Pf.lr

Brdeo-
mrttm-

b.rg
Bundea-
geblet

t3 wohnbevölkerunq am 31.12.1981 näch Altersqruppen und Ländern

AIter
von... bi6
uDtea . ..
Jrh!an

59 063 r0r 905

Barl tn
($ert)

65 472
83 r08
21 003

25 111
53 303

53 76{
26 149

389 953

402 938

888 669

35 5{8
r5 55t

ütar a
1- 6

2 391 178
I 102 73r

3 870
I 389
1 221
3 8r0
5 0ra

911
r t7
775
3tl
932

157 t3t
176 9l 3
180 167
r70 3?6
221 113

r{5 a69

101 267
r58 557
{6 981

3t2 8lI

{7 9{3
91 456

89 r t5
12 464

96 337
a9 132

a9 073
2t 509

l{3
{9{
113
429
582

a88
l6r
856
125
949

12 197
50 195
16 197
14 192
55 078

22 813
lt 085

588 533
284 r 0l

t8{ llt
90 507

t3r 552
61 222

112 399 ?2 80{

3 t5r 031 r3t 582 73 583 3l 929 27 4 718

2t 301 052 908 730 578 568 2 123 5A9 238 759 5 All 377 I 988 952 I

2a 217
a0 s87

132 317
26s 498

29{ 483
50r 092

167 702
112 002
131 172
Ira 819

43 99r
40 3r9
39 745
31 0r0

31 361 895 575 271 095 t95 104 498 037 562 365 56 r49 18 731

ll9 788 2 475 307

69r 365 r7 0r5 993

2 455 131

r 636 691

10 959 203

558 550

{57 305
618 2{9
178 730

560 621

697 50't
182 791
110 435
689 963
890 554

691 193
5t7 356
617 t97
493 391

25r 931

151 102

063 033

50 6rr
21 920

28 I 250
r{3 3t5

063
6ar

raa a90
69 389

212 sao
106 150

553 25{
325 078

213 819

t{6 807
207 929
50 599

4r5 a35

3r8 690

222 034
302 962
81 926

612 925

61 311
131 721

91 10t
r85 991

132
997
691
213
9r l

345
{l I
{rt
360
155

240 650
231 151
220 615
166 677

353 823
339 453
326 916
253 530

812 631

076 r99
211 294
129 361
035 807
385 713

96 993
lr3 a67
115 t85
11{ 567
138 156

108 890
91 691
95 720
80 s6l

303 639
laa 9a5

448 585

50 r 571
560 963
432 286
305 896

911
530
0t6
555
069

6?3
151
320
333

21
26
2a
22
20

2t
l9
16
t3

30 I 529

54 393
{5 504
39 081
31 {39

Inageamt

3{ 7oa 918 332

23
'll

02
21
38
3l
58

980
083

a13 525
215 021

234
at3
179

05{
095

152
210
421
793
ta7

152
654
961
55{

382 801
r86 389

569 r90

397 6r 5
540 659
I 56 {?5

185 259
177 106

164 005
33t 032

39 05r
r9 5r8

3?4 705
185 922

329 911
r62 303

r92 220

605 675
679 933
616 562
519 156
758 965

1 307 322

9 287 921

39
t9

39
55
l1

326
579

69
32

ZuaMen

Zu!tmen

6 - 10
l0 - lt
t4 - l5

t5 - l5
l5 - l8

10-20-
20 - 21 .

3 579 909

7 02{ 058

l0 963 790

6 529 110

2 512 663
3 {92 I 3r"
1 019 21a

5t 221
73 al3
22 901

3rt 571
{{5 858
129 211

75 53r 12t 595

ra7 5a I 889 545

25
35
10

71

116
88?
751

757

30{
060

395
076
326

585
969
244

r 58 065 1 040 888

Mlnnllch

I 938 797 I 091 959 1 254 284 1r2 8{5 t73 063

r 058 59{
2 132 917

3 211 5{1

4 067 359
3 75a 9tl
3 502 359
2 114 001

l1
23

18
38

r l7 633
033 398

398 015

251 959
122 510

377 a69

334 83?
r66 684

50t 52t

792
908

758

580

12
18

5

789
580

282 235
?9 r 48r
s23 002

21-25
25-30
30-35
35 - 10
a0-{5

821
58{
105
912
138

|l8 {24
97 568
89 8{{
81 ll7

71
1g
70
55
83

70
67
{9

20
9

20
2A
I

56 147
68 873
69 573
70 334
82 691

903
245
939
r3{

287 213

350 r 3s
iIo I 284
396 577
356 477
{55 780

252 105

3ll 728
346 30{
33 I 8{9
300 219
39r 209

83 920
93 93{
96 976
85 117

1l5 8t9

47? 126

85
69
51
{5

550
{r8
a50
062

079 348
876 9{5
t85 070
08? 10?

193 774

210 122
255 580
233 775
195 607
281 226

t99 5t I

58 579 79 9r3

3 270 591 3 831 2{9 360 063 662 t63

2 055 302

ZustMan

15-50
50-55
55-50
60-65

r 5't9 033

r l3{ 758

7 267 106

{55 r7r
121 436
406 102
319 124

2te r55

r60 5t4
227 963
65 423

a5{ 300

68 rr5
I 35 607

't 31 {80
5a 0r0

233
257
2t5
2r8
299

072
830
677
908
621

1 172 721
I 107 106
r ,002 760

758 301

611 112
553 586
197 697
189 217

Zu6lmcn

65 u,Dah.

In6966mt

r{ 068 553

9 370 325

61 112 669

{r5 466

2 619 1A6

382 858

306 1 38

1 531 132

1 253 162

855 708

5 6rr 85t

859 699

560 727

3 611 229

561 725

ZuBtmen

sta! a
t- 6

6 - t0
r0 - l{
lt - 't5

l5 - t6
16 - 18

l8 - 20
20-21

1 228 436
506 0a0

19 411
25 253

25
12

I 4a {89
73 661

109 185
5l {55

7{ 080
35 637

195 607
95 {99

29t ',t06

202 117
216 697
80 287

559 r 31

360
191

221 205
fio 008

058
599
854

I 834 476 71 697 38 359 11 700 163 611 r09 7t7

36 880 991 096 315 070 212 7A1

11 153 162 825

t7 538 111 212 I 00 975

350 39a
{97 {88
116 21t

ll4 002
r 56 083
{{ 985

11 859
r 05 894
3t 028

233 026
311 2\1
91 992

33 638
42 604
12 417

337 213

642 229

30 157 52 199

57 511 88 719

30 3ro 42 760

5t 963
81 845
21 199

25 876
37 {50
rr 553

3 596 121

54{ 890
I l1r 961

1 556 854

24 599
t8 656

5 85{
't I 899

t6t 007 7l 889

73 255 31 425 201 123

153
972

t2
21

I 52 070
310 755

{6 9r4
96 527

13 083
67 715

84 384
113 127

95 r34
t94 552

9 215
19 295

t3 068
27 829

94 955
16 247

61 912
33 06{

170 153
g2 552

192 218
9{ 995

20 112
r0 198

28 641
l{ r't9

Zu6!fuen 143 441 t00 828 251 511 289 686 28 st0 {0 897

099
458

46
22

09r 829
530 56s

21 199
12 259

'tI 76r
5 171

Zuamen 1 522 49a 58 557 37 058 195 il90

21-25
25 - 30
30-3535-{0
a0-45

a5-50
50-55
55-60
50 - 6s

003
254
171
955
577

000
617
t59
708
976

a9 217
s9 030
6r r{{
60 45r
71 627

552
5r8
571
527
711

492
s76
168
502
65t

177
210
2t2
186
236

120
048
629
711
38?

I t9
132
121

98
142

320
250
513
910
675

36 975
39 988
36 337
27 931
ar aa{

236 505
21 1 068
172 011
125 799

r85 791
171 126
l4r 953
102 231

123 051
r 15 150
93 294
66 176

3to 723
219 761
212 241
r 53 290

35t 121
321 491
258 505
193 954

37 0{3
35 009
28 863
20 079

59
15
33
29

Zuffien 1 256 llr

746 40a

123 194 2 98{ 389 1 023 258 611 128 1 681 309 1 97t 253 182 675 3{8 218

ZualMcD 900 716

852 958

155 090

502 107 398 595 961 021 I t28 180 120 99{

65 u.mehr

Ina9e6ut

3 318 751

29 522 A56

257 190

r 50 601

262 136

171 420

r 0{ 905

765 595

412 636

3 187 820

70 480

42 39{

323 947

-28-

310 85t

2 699 6',t0

203 034

1 740 759

47 r 850

4 t77 635

590 426

5 2a6 260

53 99r

501 2t8

t69 26t

I15 t02

857 ',t 55

Zua.man

zu6lMen

zu6maD .


	Inhalt
	Einführung
	Schaubilder
	Eheschließungen, Lebendgeborene und Gestorbene 1975 bis 1982
	Entwicklung der Gesamtwanderungen 1974 bis 1982
	Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes 1979 bis 1982

	Tabellenteil
	1 Eheschließungen, Geborene und Gestorbene 1938, 1950, 1955 und 1960 bis 1982
	1.1 Grundzahlen
	1.2  Verhältniszahlen und Kennziffern

	2 Eheschließungen, Geborene und Gestorbene im 1. Vierteljahr 1982 nach Ländern
	3 Gesamtwanderungen 1976 bis 1982
	4 Monatssalden aus den Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes 1976 bis 1982
	5 Wanderungen im 1. Vierteljahr 1982 nach Ländern des Bundesgebietes
	6 Wanderungen der Deutschen und Ausländer im 1. Vierteljahr 1982 nach Ländern des Bundesgebietes
	7 Wanderungen zwischen den Ländern des Bundesgebietes im 1. Vierteljahr 1982
	8 Wanderungen über die Grenzen des Bundesgebietes im 1. Vierteljahr 1982 nach Herkunft und Ziel sowie nach Ländern des Bundesgebietes
	8.1 Personen insgesamt
	8.2 Deutsche
	8.3 Erwerbspersonen
	8.4 Erwerbspersonen/Deutsche 

	9 Wanderungen zwischen dem Bundesgebiet und dem Ausland im 1. Vierteljahr 1982 nach Herkunfts bzw. Zielländern 
	Personen lnsgesamt/Deutsche/Ausländer
	Erwerbspersonen/Deutsche/Ausländer
	10 Bevölkerungsbilanz der Länder für das 1. Vierteljahr 1982
	11 Wohnbevölkerung im Bundesgebiet 1950 bis 1982
	12 Wohnbevölkerung in den Ländern
	12.1 Stichtagsbevölkerung 1950 bis 1982
	12.2 Durchschnittliche Bevölkerung 1950 bis 1981

	13 Wohnbevölkerung am 31.12.1981 nach Altersgruppen und Ländern


